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Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis für den laufenden Monat burch die Post

2. 25 Mt. ohne Postbestellgebühr , durch die Austräger
2. 25 Mr . frei Saus (einschl . 25 Pfa . Trägerlohn ) .

Erscheint täglich , außer Sonntags . Schluß

der Anzeigen annahme morgens 8 Uhr .

Im Falle von Betriebsstörungen burch Maschinenbruch , höhere Bewa !!

fowie Ausbleiben des Papters usto. hat der Bezieher teinerlet Unspruch

auf Steferung und Nachlieferung , oder Rückzahlung des Bezugspreises .

Nummer 177

Die Massentodesurteile
des litanischen Feldgerichtes .

T. U. Kowno , 30. Jult . Die Verhandlungen

gegen die s. 3t . rerhafteten Sozialdemokraten , über

die am Sonnabend gemeldet worden war , daß sie in

den nächsten Tagen stattfinden würden , haben , wie

jezt bekannt wird . bereits in Schaulen vor dem Feld¬

gericht stattgefunden , ohne daß irgend etwas darüber

amtlich bekanntgegeben worden wäre . Das Urteil

ist bereits am Sonnabend nach viertägiger Vechand¬
lung gefällt werden . Ucber das Strafmaß wird vor¬
läufig noch Stillschweigen bewahrt , doch sind Gerüchte
im Umlauf , nach denen nicht weniger als 15 Tedes¬
mteile gefällt worden sind . Angeklagt seien 24 Per¬
sonen gewesen . Die richt zum Tode verurteilten
sollen lebenslänglich bezw . zu vielen Jahren Zucht¬
hous verurteilt worden sein . Amtlicherseits war eine

Bestätigung dieser Gerüchte nicht zu erhalten . Man

rechnet mit der amtlichen Bekantgabe des Urteils

für morgen . Die Bekanntgabe wird , wie man ver¬

mutet , zurückgehalten , um gleichzeitig mit dem To¬

desurteil die teilweise Begnadigung der Verurteilten

turch den Staatspräsidenten melden zu können .

Jeverländische

MARIAGUBERNA

Nachrichten

Jever i . O. , Mittwoch , 31 . Juli 1929

Schwere Schlagwetterexplosion
in Waldenburg

23 Tote , sieben Schwer : und fünf Leichtverletzte .

T. 1 . Waldenburg , 31. Juli . Auf der Friedens - , ,Tief erschüttert durch die Nachricht von dem schwe¬
Hoffnungsgrube in Nieder -Hermsdorf hat sich eine ren Schlagwetterunglück auf der Friedens -Hoffnungs¬
schwere Schlagwetterexplosion ereignet , von der 35 Grube im Waldenburger Revier bitte ich Sie , den
Berglente betroffen wurden . 23 Mann konnten nur Hinterbliebenen der getöteten Bergleute den Aus¬

als Leichen geborgen werden , während zwölf Mann druck meiner Herzlichsten Anteilnahme zu übermitteln
lebend zutage gebracht und sofort ins Knappschafts - und den Verlegten meine besten Wünsche für ihre
lazarett überführt wurden . Von diesen sind nach An- baldige Wiederherstellung auszusprechen .
gaben des Lazarettarztes sieben schwer und fünf leicht
verlegt worden . Die Ursache der Explosion steht noch
nicht fest.

Kein Streckenzusammenbruch .

Die Katastrophe ereignete sich an einer Stelle , die

etwa 450 Meter unter Tage . liegt und eine Ausdeh¬
Die Verwaltungnung von rund 150 Meter hat .

wurde von dem Unglück abends kurz nach 7 Uhr durch

einen Aufseher und einen Haner in Kenntnis gesetzt .

Die beiden bemerkten plöglich gegen 7 Uhr starke Er¬
schütterungen der Luft . Im allgemeinen pflegen im

Augenblick einer Schlagwetter -Explosion einzelne

Strecken zusammenzustürzen. Das ist eigenartiger¬
weise hier nicht der Fall gewesen . Bei dieser Kata¬
strophe sind keinerlei Zerstörungen in der Grube auf¬
getreten . Es entstand

Dem Prozeß liegt folgender Tatbestand zugrunde :

Im Frühjahr 1929 wurde in den Räumen des in

Kewno gelegenen Partetgebäudes der Sozialdemo¬
kratischen Partei scwie in den Räumen des Organe

Durch
der Sozialdemokioten eine polizeiliche

suchung vorgenommen, die nach amtlicher Darstellung
rerbotene Literatur , insbesondere solche , die von

dem in Polen lebenden Führer der litauischen Emi¬ nur eine gewaltige Stichflamme ,

granten , Pletschfcitis , herausgegeben wird , zutage die alle im Umkreis befindlichen Arbeiter erfaßte .
gefördert hat . Im Zusammenhang damit wurde Der größte Teil der Arbeiter , die sich unmittelbar an

cine große Anzahl von Personal verhaftet , hauptsäch- der Unfallstelle befanden , hat schreckliche Brand¬
lich Sozialdemokicten , dorunter auch der Partei¬ wunden davongetragen , die meist sofort den Tod

führer Golivis . Während ein Teil der Verhafteten herbeiführten . Ein anderer Teil der Arbeiter ver¬
wieder auf freien Fuß gesezt wurde , verblieb der suchte im Augenblick der Explosion die Strecken¬
Rest in Haft und wurde , wie oben gemeldet , nun - abschnitte zu erreichen , in denen sich frische Luft be¬

mehr abgeurteilt . Ihnen wurde zur Last gelegt , mit fand , wurde aber unterwegs von den nachdringenden
Pletschkaitis und seinen Anhängern in Verbindung Gasen erfaßt and erstickt . Von sämtlichen 35 Arbei :

gestanden zu haben . worauf nach dem vor kurzem tern , die in der Nähe der Explosionsstelle tätig waren ,

erlassenen Sondergesch die Todesstrafe steht . Ergän¬ vermochte nicht ein einziger aus eigener Kraft
zend sei noch bemerkt , daß nach den Durchsuchungen

die sozialdemokratische Partei in Ritauen verboten
wurde .

Ein amtlicher Bericht .

noch ins Freie zu gelangen .

Ueber die Ursache des Unglück 8 lassen sich

zunächst nur Vermutungen aussprechen . Früher

wurde die Kohle durch Schießen gewonnen . Das

wurde jedoch vor einiger Zeit verboten , da beim

Schießen besonders leicht Schlagwetterexplosionen
vorkommen. Es ist also nur möglich, daß durch das

Hauen des Gesteins ein Funken abgesprungen ist
cder daß aus einer schadhaften Grubensampe eine
Flamme herausgeschlagen ist .

Tut . Kowno , 30. Juli . Zu dem vor dem

Feldgericht in Schanlen gegen eine Anzahl von So¬

zialdemokraten gefällten Todesurteile gibt die Amt¬
liche Litauische Telegraphen -Agentur eine amtliche

Berlautbarung herans , in der bestätigt wird, daß
das Urteil gegen Galinis nnd Genossen bereits ge =
fällt wurde . Die Angeklagten seien , so heißt es

. a. , wegen Verbrechens gegen das Sondergesetz
zum Schuße des Stantes angeklagt gewesen . Die

Berlin , 31. Juli . Der Reichspräsident hat an das
Verhandlungen hätten den eindeutigen Beweis er =

bracht, daß Gallinis und Genossen einem Verbande Oberbergamt Breslau folgendes Telegramm gerichtet:

angehört hätten , dessen Bestrebungen darin bestan¬
den hätten , einen bewaffneten Umsturz herbeizn¬

Beileid Hindenburgs .

gez . von Hindenburg , Reichspräsident ."

Auch Reichsminister Dr . Groener hat den Verun¬

glückten und ihren Angehörigen die wärmste Teil¬
nahme der Reichsregierung aussprechen lassen .

Ein Ueberlebender schildert die Waldenburger

Katastrophe .

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzelle oder
deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,
im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von
Anzeigen an bestimmten Tagen und Plägen , auch für
durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , somie
undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .
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139 . Jahrgang

Neueste Funkmeldungen
(Eigener Funkdienst . )

Die Dauerflicger von St . Louis find am

Dienstag abend auf dem Flugplaz Lambert bei
St . Louis gelandet , nachdem sie genan 420 Stun¬
den und 21 Minuten in der Lnft waren . Troß Harken
Regens hatte sich eine riesige Menschenmenge einge¬
funden , die den Fliegern begeistert zujubelte . Der
Gesundheitszustand der Flieger ist, abge .
sehen vor etwas Interernährung , ausgezeichnet .

Am Dienstag ist in der Humanité " eine neue

Haussuchung vorgenommen worden , der neus

Kommunistenverhaftungen folgten .

In Newyork find am Dienstag wiederum fünf

Personen am Hizschlag gestorben .

*

Bei Besprechungen mit amerikant

schen Bankiers über die internationale
Bant trat der Gouverneur der Bank von
England erneut nachdrücklich dafür ein, daß diese
Bank ihren Sitz in London nnd nicht in der Haupt¬
stadt eines kleineren Landes erhalte .

Aus Kanada kommen Meldungen über schtbere

Unwetterschäden . Im Gebiet von Outarto

T. lt . Berlin , 31. Juli . Die Berliner Abensblätter sind bei den durch die starken Regenfälle aufge¬

bringen noch folgende Einzelheiten über das Gruben - tretenen Ueberschwemmungen 20 Personen um

unglück bei Waldenburg : Der Bergmann Rösner , gekommen .

der von den Ueberlebenden zuerst vernehmungsfähig
war , schildert die Katastrophe etwa folgendermaßen :

Ungefähr zwei Stunden vor der Explosion waren
Sprengschüsse abgegeben worden . Kurz vor der Er¬
plosion war man gerade dabei , mit der kleinen
Stampfmaschine zu schrämen . Er habe plößlich einen
falten Luftzug bemerkt und in demselben Augenblick
sei es dann wie ein Feuerregen über ihn gekommen ,

der ihm das Gesicht verbrannte . Er versuchte den
Gang zu erreichen , wo er frischere Luft vermutete .
Dabei sei er bewußtlos zusammengebrochen . Weber Soldaten , durch gewaltsame Verhinderung der

voit Brüden ,
die vermeintlichen Ursachen der Schlagwetterexplosion Transporte . durch Sprengungen
hat der Leiter der Grube , Direktor Benninghof , fol - Straßen usw. " Zum Schluß werden die Arbeiter
gende Angaben gemacht: Die eine Möglichkeit sei, aufgefordert , fich an den Vorbereitungen zu einem
daß die Schlagwetterexplosion durch die Abgabe von Bürgerkrieg zu beteiligen .

Sprengschüssen hervorgerufen wurde . Die zweite
Möglichkeit , daß vielleicht eine Grubensicherheits¬
lampe nicht genügend kontrolliert worden sei , so daß
sie glühend wurde und die umgebenden zündbaren
Grubengase in Brand setzte , hat mehr Wahrschein¬
lichkeit für sich . Die Leiche des zur Ueberwachung

der Grubenlampen verpflichteten Beamten wurde in

einer Entfernung von einigen Metern von den Lam¬

pen entfernt gefunden . Es könnte also sein , daß eine

Lampe gerade in dem Augenblick, als der Beamte sich

entfernte , die Grubengase zur Explosion brachte .

Das gesamte niederschlesische Steinkohlenrevier

Der Weltfahrplan
des . Graf Zeppelin "

T. 1 . Berlin , 31 . Juli . Für die Weltfahrt des

Graf Zeppelin " wird mit folgenden Daten gerechner :

ab Friedrichshafen 1. August , an Lakehurst 4. Aug. ,

ab Lakehurst 7. August , an Friedrichshafen 10. Aug. ,

birien ) 18 . August .
ab Friedrichshafen 14. August , an Tokio (über St¬

In Tokio ist ein Aufenthalt von drei Tagen ver¬

größeren Veranstaltungen bis zu fünf Tagen ver¬steht im Zeichen tiefster Trawer . Von den Förder- gesehen, der sich aber wegen der dort geplanten

körben der Schwesternschächte der Friedens -Hoff - längern kann . Ab Tokio 22. August , an San Diego
nungsgrube wehen Trauerfahnen . Ueberall stehen

Gruppen von Bergleuten zusammen , die das Unglück
besprechen. Vor 35 Jahren hat sich eine ähnliche Ka¬

tastrophe ereignet , wobei 31 Bergleute ums Leben
tamen .

Wb- deutschen Freunde wiederzusehen . Er wird sich von

(bet Los Angeles über Stiller Ozean - Honolulu)

26. August , ab San Diego 27. August , an Pakehurst
29 . Auguft .

Die Rückkehr nach Friedrichshafen erfolgt in deu

ersten September - Tagen .

Cuxhaven aus direkt nach Berlin begeben , um dort Die Not der Saisonbetriebe
in den Bade - und Kurorteneinige Tage zu verbringen . Seine Expedition in der

Mongolei mußte er krankheitshalber verlassen , um

sich in Behandlung eines Bostoner Spezialisten zu

Ergeben . Sven Hedin beabsichtigt , von Berlin aus

nach Stockholm zu fahren , um sofort seine Vorberei¬

tungen für die Rückkehr zu seiner Expedition zu

führen und Schreckensmaßnahmen vorzubereiten . 2. Zustimmung Großbritanniens zu der

Ferner habe dieser Verband mit Pletschkaitis und schaffung der Kapitulationsrechte .
seinen Anhängern mittels verschiedener Briefe in 3. Großbritannien gibt seine Rechte zum Schuße

Verbindung gestanden . Auch habe er Gewehre und der Minderheiten in Aegypten auf .

Sprengstoffe aus Polen erhalten . Das Gericht habe 4. Ein kleiner Teil der ägyptischen Armee fährt

sämtliche Angeklagte für überführt erachtet und eine nach dem Sudan zurück .
Reihe von ihnen zum Tode verurteilt und die über - 5. Die Stellung des britischen Oberkommissars tn

gen zu milderen Strafen . Sämtliche zum Tode Ver- Aegypten wird zu der eines Botschafters ausgebaut .

urteilten hätten an den Staatspräsidenten ein Gna = 6. Die ägyptische Gesandtschaft in London wird treffen .

dengesuch eingereicht , dem stattgegeben worden set. zum Rang einer Botschaft erhoben .
Die Todesurteile seien in lebenslängliche Zucht¬
hansstrafen umgewandelt worden .

7. Die Befugnisse der Konsular -Gerichtshöfe wer- Thälmann fündigt die Wieder .

8. Das Amt des Rechtsberaters für den Schus holung der Maivorgänge fürden auf die gemischten Gerichtshöfe übertragen .

der Ausländer wird aufrecht erhalten . den 1. Auguft an

T . . Berlin , 30 . Juli . In einer Kleinen Anfrag

mehrerer deutschnationaler Landtagsabgeordneter

in den Bade - und Kurorten vor einer schweres
wurde zur Sprache gebracht , daß die Saisonbetrieb

Wirtschaftskatastrophe stehen . Der übermäßige Drud

Der Steuern und sozialen Lasten treffe diese Be.

beschränkt sind, an sich schon ganz besonders harttriebe , deren Einnahmen nur auf einige Monatt

In diesem Jahre aber komme noch hinzu , daß durch
Aus dieser amtlichen Darstellung ist bemerkens¬ die Ungunst der Witterungsverhältnisse und die un

wert , daß in ihr weder angegeben ist , daß es sich 9. Das Amt des Finanzberaters im Zusammen¬
bet den Verurteilten um Sozialdemokraten handelt , hang mit der öffentlichen Schuld bleibt bestehen . T. U. Kowno, 30. Juli . In Leningrad sind die günstige allgemeine Wirtschaftslage die Vorsaison so

noch daß die Zahl der zum Tode Verurteilten sowote
der Angeklagten überhaupt angegeben ist. Aus der 10. Anerkennung der Schulden des Sudangebietes deutschen KommunistenThälmann und Neumann ein- schlecht ausgefallen sei, daß der Schaden auch durch

cine günstige Haupt - und Nachsaison nicht wieder

an Aegypten . getroffen . In einer Arbeiterversammlung , die von

ganzen Form der amtlichen Verlautbarung , ferner
aus dem Umstand , daß sie heute erst erschien und 11. Anerkennung des Sudan -Vertrages von 1899 . der Leningrader Parteiorganisation einberufen und ausgeglichen werden könne. In diesem Zusammen¬

12. Großbritannien unterstützt Aegypten mit set- recht zahlreichbeschickt war , sprachen sie über die kom- bange wurde an das Staatsministerium eine Reihe
von Anfragen gerichtet , die der Finanzminister , wie

gleichzeitig die erfolgte Begnadigung der zum Tode der Amtliche Preußische Pressedienst mitteilt , fol

Berurteilten meldete, läßt sich schließen, daß die Re- ner bewaffneten Macht im Falle eines Angriffes munistische Bewegung in Deutschland. Thälmanner¬

einer dritten Macht gegen Aegypten , während klärte , daß die kommunistische Bewegung in Deutsch¬
gierung augenscheinlich selbst ein derartiges Urteil
erwartet hat und aus außenpolitischenGründen be- Aegypten umgekehrt im gleichen Falle Großbritan - land trotz der heftigen Bekämpfung durchdie von den gendermaßen beantwortet: Eine drohende Wirt¬

Sozialdemokraten gedungene Polizei Fortschritte schaftskatastrophefür die Saisonbetriebe in den Bade
nien unterstützt .

strebt ist, die Härte des Urteils abzuschwächen. Der
halbamtliche „ Lietuvos Aidas " bestätigt übrigens Die Zeitung fügt hinzu , die britische Regierung mache. Der Widerstand , den die Kommunisten im und Kurorten kann kaum angenommen werden ; zu

ein derartiger Reises

Sie gestern als Gerücht gebrachte Nachricht über 13 bestehe darauf, daß ieder neue Vertrag von einem Mai der deutschen Polizei entgegensetzten , habe be- mal nach den Veröffentlichungen der Reichseisen.

zu wiesen , daß keine Polizeimaßnahmen die kommu- bahngesellschaft noch nie

Todesurteile und gibt gleichzeitig die Bahl der An- fretoutwählenden ägyptischen Parlamentratifiziert mistische Bewegungin Deutſchland anisubalten im- andrang in die Sommerfriſchen ſtattgefunden ha

Mitteilung vorgelegt wurde , erkläre hierzu , daß ſtande seien . Der 1. August werde in Deutschland wie in diesem Jahre . Die Vorsitzenden der Grund

er bereits während der Aegyptenaussprache im Un- dasselbe Bild zeigen . Die Arbeiter und tatsächlichen steuerausschüsse sind im übrigen wiederholt ange

terhaus erklärt habe , daß eine Reihe von Vorschlägen Proletarier Deutschlands würden trotz der Verbote wiesen worden , die Anträge der Saisonbetriebs¬

erörtert worden seien . Keiner von ihnen habe aber der Polizei und anderer Maßnahmen auf die Straße inhaber in den Bade - und Kurorten auf Stundung
und Niederschlagung von Hauszinssteuerbeträgen

bereits das Kabinett beschäftigt. Seiner Erklärung gehen, um für ihre Rechte zu demonstrieren.
besonders wohlwollend zu behandeln , wenn di

habe er im übrigen nichts hinzuzufügen . Einfommunistisches Flugblatt Saison im Verhältnis zur Vorkriegszeit ungünſti
war . Die Hauszinssteuer nur für die Dauer der

London, 30. Juli . Die Kairver Zeitung „G lische Bundesregierung habe von London aus die T . . Berlin , 31. Juli . Wie dem „ Lokalanz ." Saison zu erheben , ist mit der bestehenden Gesetz

Wolaitam " veröffentlicht nach Mitteilung von wohl- Busicherung erhalten, daß keinerlei Schritte für die aus Bochum gemeldet wird, wird im Industriegebiet gebung nicht vereinbar. Diese entsprechend 3r

unterrichteter Scite den Entwurf eines Vertrages , Zurückziehung der britischen Truppen aus Aegypten ein kommunistisches Flugblatt verbreitet , in dem es ändern ist im März dieses Jahres im Hauptaus
der gegenwärtig zwischen dem in England weilen- beabsichtigt sind.

geflagten mit 27 an .

Der neue Staatsvertrag
mit Aegypten

Der Entwurf fertiggestellt . Aus Camberra wird hierzu berichtet , die auftra =

den
ägyptischen Ministerpräsidenten Mohammed

Mahmud Pascha und dem englischen AuswärtigenAmt erörtert wird . Die Hauptbestimmungen dieses
Sven Hedin in Deutschland

Vertrages , der von ägyptischer Seite entworfen
wird , sind nach dem Blatt folgende :

T. U. Hamburg , 31. Juli . Mit dem Hapagdampfer
Albert Ballin " traf am Dienstagabend der schwe¬

1. Abtransport der britischen Streitkräfte in dische Asienforscher Sven Hedin in Cuxhaven ein.
Sven Hedin äußerte sich hocherfreut darüber . seineAegypten nach dem Kanalgebiet

t . a . heißt : „ Die Arbeiter müssen immer daran schuß des Landtages beantragt , aber von der Mehr

denken , daß sie über die Bourgoisie wachen müssen . Hett abgelehnt worden . Eine solche Wenderung wär

Deshalb besorge sich jeder entsprechende Waffen. auch nicht gerechtfertigt, da die Hauszinssteuer aus
Entweder erschießen wir die Kriegstreiber oder fe der durch die Hypothekenentwertung erzielten Zins

erschießen uns . Bewaffnet sind wir stärker als Po - ersparnis zu leiſten ist und daher im allgemeines
ebenso wie die Zinsen nicht nur für die Satlizei und Reichswehr zusammen . Verhindert Trup¬

pentransporte gegen Sowjetrußland mit allen Mit- son, sondern für das ganze Jahr gezahlt werdes
teln durch Beeinflussung der deutschen und fremden muße



Mitglieder -Versammlung

waren am Pletze , denn an Abwechselung durfte es

mungsvolle Jeter .

Defizit

Insel östlich von Porto Rico . Die Jufel hat einen waren der Hindernisse zu viel und war die Prüfung zum Angriff auf das Haus des Gemeindevorstehers
erloschenen Vulkan , aber keinen Hafen . auch ja nur auf Geschicklichkeit eingestellt . Einige anschickte , traf die telephenisch herbeigeholte Sipo

des Severländer Rennvereins h. Der Geflügelzuchtverein hielt am Montag in Fahrer erreichten das Ziel mit wenigen, andere wie aus Delmenhorst ein, die den Vandalen nach Elsfleth
Rodenbäcks Gasthof eine Versammlung ab , um eine der mit mehr Fehlern , so daß die Bewertung bei ins Gefängnis brachte .

Dienstag , den 30. Juli 1929, vorm . 10 Uhr , im Erb . Aussprache über die am 12. September stattfindende beinem der 10 Fahrer ohne Fehler stattfinden konnte . * Gödens . Schützenfest . Im festlich geschmüd .
Der Vorsitzende . Herr J . Dann, eröffnete die Tierschau zu halten. Allgemein war man dafür, die Die Breisewurden wie folgt verteilt: 1. Preis Ehr- ten Ort fand Sonntag und Montag das diesjährig

Versammlung und stellt fest, daß sie ordnungsmäßig Tierschaut mit Geflügel ieder Art möglichst umfang- hardt, 2. Breis Schelle, 3. Preis Kipphold. Um den Schützenfest statt. Buden aller Art und ein Karuffel
berufen wurde. Einziger Punkt der Tagesordnung den letzten Jahren und gegenwärtig etwas intensiver zu losen und ging hieraus der Vorsitzende kniel als auch diesmal nicht fehlen. Viele Ausflügler waren

reich zu beschicken , gerade weil die Landwirtschaft in von Placke gestifteten Preis hatten mehrere Fahrer

war das im Herbst dieses Jahres abzuhaltende mit der Geflügelzucht sich zu beschäftigen begon- Sieger der Flasche Danziger Goldwasser mit derTurnier . Zunächst wünscht Herr Janßen - Gilshausen nen hat. Jedenfalls ist das mit ein Verdienst der besten Losnummer hervor. Von diesen fuhren drei das Wetter nicht allzu cinlovend war. Schüßenkönig
nach hier gekommen , obgleich an beiden Nachmittagen

Auskunft über die finanziellen Verhältnisse des Renn - Geflügelzuchtvereine , unablässig sind sie tätig ge = mit Beiwagen und zwei mit Automobilen : Kniel 27 ,

vereins, die nach seinen Informationen und im nörd- wesen, die deutsche Vandwirtschaft auf die ungemein Jacobs 28, Gaſtmann 46, Schwengel 33 und Eberhard wurde der Behnangestellte a. D. Herr Hermann
lichen Feverlarde umlaufenden Gerüchten denkbar große Bedeutung der Geflügelzucht für die Volks- 40 Sekunden. Jeder hatte während der Fahrt in drei Diöhlmann, echt Gödenser Kind von 72 Reuzen , der
schlecht sein sollen. Der Vorstand erteilt folgende wirtschaft aufmerksam zu machen und sie zur Mitt- aufgestellte Eimer je eine Kartoffel zu werfen, was das Schüßenfest zum so und so vielten Male mitgeAuskunft : Die Jahresrechnung des Vereins für 1928 arbeit anzuregen . Ein unübersehbares Arbeitsfeld wenigen aber gelang . Für die Zuschauer bot das macht hat . Von den Eingesessenen , Freunden und
ſchließt mit einem Kaffebehalt von 325 RM . ab. Die liegt aber noch vor uns , ungezählte Millivien Mart Banze natürlich viel Unterhaltung . - Außer dem Bekannten wurde der noch recht rüftige Alte Herzlic
Rechnung ist von den Herren Boltjes und Mengers deutschen Geldes gehen noch alljährlich für Geflügel- bigen Klub hatte sich noch ein Kegelklub ans Wil- begrüßt. Ein gemütlicher Ball beschloß die stim .
ven der Oldenburgischen Spar - u . Leih -Bank in I produkte in das Ausland . Das darf nicht sein , wir helmshaven eingefunden , der im Lokal tagte .
ver geprüft und für richtig befunden worden . Der können doch dasselbe , sogar mehr leisten , als die Bank entlassen . Der Aufsichtsrat der Eiersten

* Oldenburg . Der Rendant der Eversten
zeitige Kessebestand beträgt etwa 600 PM . An Ver - Ausländer und haben ' s Geld nötiger wie alc
mögenswerten ist die Reithalle im Werte von 70 000 anderen . Jedes Unternehmen, das zur Förderung umlaufenden Gerüchte über besondere Vorgänge bei

Bank G. m. 5. 5. teilt auf eine Anfrage hin über die Das endgültige oldenburgische
NM . vorhanden . Diese ist belastet mit einer Grund - der Geflügelzucht geeignet erscheint , muß daher der Bank mit , daß sich der Aufsichtsrat veranlaßt ge¬schuld an erster Stelle von 10 000 RM ., die der Spar - freudig begrüßt werden , und in diesem Falle ist es sehen hat , den visherigen Rendanten seines Amts zufcffe für Stadt und Amt Jever in Jever mit 10 Pro - die Tierschau, die uns bevorsteht. Nach der fürzlich entheben, da er tros Mahnungen mehrfach Kredite Gesezblatt veröffentlicht das Staatsministerium das

Oldenburg , 31. Juli . Im Oldenburgischen
zent zu verzinsen ist . Außerdem wird 1 Prozent für von der Tierschankommission bekanntgegebenen gewährt bezw. Wechsel diskontiert hat , ohne die be- Finanzgesez mit dem Staatshaushalt , wie er sich nachVerwaltungskosten gehoben . Der Amtsverband und Schauordnung kann ausgestell : werden auch von schlossenen bezw . nach dem Statut vorgeschriebenen den beiden Lesungen des Landtags endgültig gestaltet,die Stadt Jever haben ein unverzinsliches und un - Nichtmitgliedern eines Geflügelzachtvereins
für beres Darlehen von je 15 000 RM . gegeben . flügel in Stämmen zu 1,1 1,2 1,3 1,6. G3 fann einige wenige Fälle , in denen der Rendant ent - Der Landtag hat somit gegenüber dem Voranschlags =

Ge- Kreditgrenzen irnezuhalten . Es handelt sich nur um Es ergibt sich danach ein Defizit von rund 945 000 M.
Als Gegenleistung hat der Rennverein beiden Kör - Jung - und Altgeflügel ausgestellt werden .
perschaften ein dringliches Nutzungsrecht eingeräumt Kommission stellt wieder eine Reihe ansehnlicher weiteren Vorstondsmitliedern oder dem Aufsichtsrat willigt . Der ordentliche Haushalt verzeichnet jezt

Die sprechend verfahren hat , ohne sich vorher mit den entwurf Mehrausgaben in Höhe von 100 000 M be:
Zur Sicherung dieser Forderung hat die Stadt ein : Preise zur Verfügung , so daß die Aussteller neben in Verbindung zu sehen . Die Generalversammlung | Einnahmen in Höhe von 22 965 500 M, Ausgaben vonSicherungshypothet über 1000 RM ., der Amtsver - der Genugtuung , thre Zuchtprodukte Von einem ft auf Freitag den 2. August angesetzt . In dieser Ver - 23 535 900 M. Im außerordentlichen Haushalt betra :Fand über 2000 RM . eintragen lassen . Da Siche - großen Interessentenkreis zur Schau gebracht zusammlung wird den Genossen in eingehender Weise gen die Einnahmen 1534 900, die Ausgaben 1910 400rungshypotheken bekanntlich keine Schulden sind , so haben , auch noch für thre Mühen gut belohnt wer - die Sachlage florgelegt und ihnen Gelegenheit ge- Mark . Der Gesamtvoranschlag schließt ab in den Ein :ist die Halle nur mit 10000 MM , belastet , mit deren Ab - den , soweit ihre Tiere prämiterungswürdig vom geben werden , dazu Stellung zu nehmen . Der Auf - nahmen mit 24 500 400, in den Ausgaben mit 25 445 300tragung bereits begonnen ist . Da von Herrn Janßen - Preisrichter Gefunden werden . Als Preisrichter sou ſichtsrat bemerkt noch , daß zu Beunruhigungen kein Mark . An nenen Anleihen hat der Landtag rundGilshausen diese Angeben bezweifelt wurden , wird der Tierschaukommission der bekannte Preisrichter Anlaß vorliegt . 700 000 M, die zunächst nicht beabsichtigt waren , be :eine Abschrift des Grundbuchblattes sofort eingeholt , Herr Hans Mühlena , Wittmund , vorgeschlagen wer - § Oldenburg . Die gefesselte Wasserleiche willigt , n . a . für den Wiederaufbau des Marstallsdie die Richtigkeit der vom Vorstand gegebenen Dar den . Hoffentlich laufen die Anmeldungen pünktlich Die Justiz -Pressestelle teilte unserm Berichterstatter und den Bahnban Sandkrug - Munderloh . Es bestehtstellung bestätigt . Auf eine Anfrage aus der Ver - und zahlreich ein . frlgendes mit : Die Untersuchungen betr . Auffindung wenig Wahrscheinlichkeit , daß das Defizit durch Mehr :sammlung heraus , ob jemals dem Besizer des Renn - * Der heimfehrenden Bremen " entgegen ' Viele der gefesselten Reiche in der oberen Hunte haben er - einnahmen herabgemindert werden kann . Außerdemplazes eine Vergütung gezahlt worden sei , wird fest - Tausende haben dem Riesendampfer auf der Aus - geben , daß der in Frage kommende Angestellte See ist zu beachten, daß schon das Jahr 1928/29 einen Fehl :gestellt , daß niemals eine selche erfolgt ist , vielmehr reise lezte Grüße zugewinkt . Die Begeisterung und Stotistische : Amtes den Frettod gesuch und gefunden betrag von etwa 350 00 M erbracht hat , der den nächstder Platz immer kostenlos zur Verfügung geste Ergriffenheit der Menge war groß und vielen wird und ein an ihm begangenes Verbrechen vorgetäuscht jährigen Voranschlag belasten wird . Aus dieser Ents

worden set . der Augenblick unvergeßlich sein , als das stolze Schiff hat Von einer Sezierung der Leiche wurde nach dem wicklung der Finanzen ergibt sich schon jetzt , daß derNachdem diese Verhandlungen , die sich reichlich eine am Rotesund -Leuchtturm den kleinen Bäderdampfer Gutachten des Landesorgtes Obermedizinalrat Dr . Landtag schon bei den nächsten Beratungen gezwunSturde hingezogen hatten , beendet waren , wurde Stadt Rüstringen " passierte und die Kapelle an Bord Schlaeger abgeschen . Der Lebensmitde hatte gen ist , neue Einnahmequellen zu schaffen .
nunmehr in die Besprechung des Turniers cingetre - dos Deutschland -Lied anstimmte , das von den Hun - zu den Schulden in Oldenburg noch andere währendten. Die Versammlung war einstimmig der Ansicht, derten von Fahrgästen mitgesungen wurde. Leider seines Urlaubs in Bremen gemacht und hat offenbar Steuerkalender für den Monat Auguftdaß das Turnier stattfinden müsse und zwar wurde mußten vicle Einheimische , die nach Wilhelmshaven richt mehr aus noch ein gewußt . Bedeutend
dafür Sonnabend , der 5 Oktober 1929 festgesezt . Nen - gefahren waren , um die Fahrt der Bremen " entgegen verbreitert und verbessert wurde die Pflaste = 5. Lohnabzug für die Zeit vom 16. bis 31. Juliuungsschluß 20 September 1929 . Die Vorprüfungen mitzumachen , wieder umkehren , da der Dampfer rung der Chausseestrecke Oldenburg -Bad Zwischen - falls im Ucbcaweisungsverfahren die bis zum 15. 7.beginnen um 9 Uhr vormittags in der Landwirtschaft - Stadt Rüstringen " für die Begrüßungsfahrt voll - chn in der Gegend von Ofen und Wehnen . Sie cinbehaltenen Beträge 200 RM . nicht überstiegen
lichen Halle in folgender Reihenfolge : Jever , Wad - ständig ausverkauft war . Jezt werden wie - wurde mit schwedischem Granit belegt . Das bishe - haben , für die Zeit vom 1. bis 31. Juli .dewarden , Sillenstede , Ostiem , Sengwarden , Friede - der die Dampfer der Bäderslotten hinausfahren , aige Klinkerpflaster Flich auch Itegen und wurde als 10 . Börsenumfasstener für Juli 1929 .rikenstel , Kniphaufen . Die Reihenfolge der 2½ Uhr um den erfolgreich Heimkehrenden Riesen einzuholen . Unterbau verwendet . Bis Bod Zwischenahn soll die 15 . Vermögenssteuervorauszahlung für 1929 . Jnachm. im Schüßenhof beginnenden Hauptprüfung Von Wilhelmshaven fährt Stadt Rüstringen " zur Chauffeestrecke schon zum Winter fertig sein . Eine am 15. August der neue Vermögenssteuerbescheid zu¬ist wie folet : Waddewarden als Verteidiger des gro - Wesermündung und begleitet die heimkehrende Bre - gänzliche Behinderung des Verkehrs tritt nicht ein . gestellt , so ist ein Viertel des Jahresbetrages 1928,ßen Wanderpokale ) . Sande , Sillenstede , Ostiem , Frie - men nach Bremerhaven . Der Dampfer fährt am 2. da die Arbeiten Halbseitig vorgenommen werden . also derselbe Betrag wie am 15 . Mai 1929 , zu ent
derikensiel , Kniphausen , Jever , Sengwarden . August bereits um 6 Uhr morgens ab Wilhelms - Im Barneführer Holz wurde von Pfleglingen richten . Steuerpflichtige , deren Vermögen haupt¬Für Gesamtleistung der Reitervereine steht der Haven , Fahrkarten werden wieder nur im Vorver - der Lungenheilanstalt Saus Cannum an einem Baum : sächlich aus landwirtschaftlichem Vermögen besteht,Wanderpokal zur Verfügung . Jeder Verein hat fauf ausgegeben . Die regelmäßige Verbindung hängend die Leiche eines Landwirts aufgefunden . Sie haben an diesem Termin feine Vermögenssteuer -Vor¬mindestens 8 Pferde und Reiter zu nennen . Anfor - nech Wangerooge erleidet keine Unterbrechung , da war nur schwer zu erkennen , hatte jedenfalls schon auszahlung zu leisten . Sie zahlen dafür am 15. No¬derungen gemäß Turnierordnung Klasse L. Vorfüh - ein Eisaßdampfer dafür eingestellt wird . längere Lage gehangen . Der Lebensmüde besaß frü - [ vember zwei Viertel .
zungszeit für jede Abteilung 15 Minuten . Jeder * Besizwechsel . Dem Vernehmen nach hat der her das Gut Moorbeck und mußte jetzt als Verwaltertetlnehmende Verein erhält 100 RM ., werden 2 Av - Wirt Christian Göß . Düntagel bei Jever , seine bei einem Landwirt seiren Lebensunterhalt verdie - für das Markenverfahren , für das leberweisungs¬

20. Lohnabzug für die Zeit vom 1. bis 15 . August

teilungen vorgestellt , 150 Nm . Ohne Einsatz . Wirtschaft an Herrn Heifen aus Ostfriesland ver - nen .
Für die Einzelprüfung können aus jeder Abtet - kauft . Der Kaufpreis soll 17 000 M betragen und den Ausgang einer Hochzeit im Stadtteil Donner - bchaltenen Lohnbeträge 200 RM . übersteigen .

Eine gefährliche Schlägerei bildet : verfahren nur , fals die vom 1. bis 15. August ein¬

lung für Klasse A Reiter , die bis zu 2 Reitkurse , für soll der Antritt schon baldigst erfolgen . schwee . Sie entstand keim Nachhausegehen zwischen
Klasse Reiter , die en mehr Kursen teilnahmen oder * Entwendet wurden dret graufarbige Enten , mehreren Hochzeitsgästen . Einer von ihnen erhieltcine Reiischule kesuchten, genannt werden. Placiert welche im Hillersen Hanum untergebracht waren , einen Schlag auf den Kopf, der ihn besinnungsloswerden aus Klasse A 60 Prozent , aus Klasse 2 , 50 3weddienliche Angaben hierüber erbittet die Po - machte. Blutüberströmt wurde er in ein nahes Haus
Prozent der Reiter , sie erhalten Schleifen , die Erst - lizei , Rathaus .
placierten erhalten außerdem Plaketten des Reichs¬
verbandes . Olme Einsatz .

zeln termingemäß zu melden .
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Einkommensteuerbescheid
1928gebracht .* Lebensmittelpreise in der Stadt Jever . Mol - **

feretbutter 2,00, 3entrifugenbutter 1,80, Margarine Mühlen - und Sägemerfabesizers Joh . Krumiand ,

Huntlosen . Brand . Die Besitzung des Steuerfreier Einkommensteil .

Für Klasse A und sind Pferde und Reiter ein- Frische dische: Sechschellfische 45, Bratschellfische 40, eingeäschert. Gegen 11 1hr abends wurde der Brand Ginkommensteuer 20 RM . im Jahre als steuerfeier

0,60 - 1,20 M, Hühnereier 11 - 12 , Enteneter 12 Pfg . Gewohnt von dem Tischlermeister Meyer
Nach § 52 Abs . 1 Nr . 1 E. - St . - G. in der Fassung des

murde Gesetzes rom 19 , 12. 1925 find für die Festsehung der
Ferner wurde je eine Leistungsprüfung für Wa- Seclachs 40, Schollen 40, Filet 55, Kabitant 35 Pkg. bemerkt. An ein Löschen des Feuers war nicht mehr Einkommensteil abzuziehen, sofern das EinkommenGenpferde: Einspänner , Zweispänner und mehr . Matjesheringe St. 15 fg. Geräucherte Fische: Augenblick in hellen Flammen . Auch konnte nicht Jahre nicht übersteigt. Es werden also bei den zu

Saure Heringe 2 St . 25, Salzheringe 3 St . 25, zu denken , denn das alte , baufällige Gebäude stand tm des Steuerpflichtigen den Betrag von 10 000 RM imspänner ausgeschrieben, für zweijährige und ältere Aale 3,50 M, Schellfische 60, Bratheringe St. 20, Gold- viel gerettet werden. Es verbrannte viel Gingut veraniegenden Steserpflichtigen zunächst von dem
Pferde oldenburger und ostfriesischer Asstammung, barsch 60, Seeaal 80, Seelachs 65. Makrelen 70, und Tischlereiwerkzeug.im Besitz und zu fahren von Jeverländer Land. vir - Bückinge 60 Pfg . Wirsingkohl 20- 25, Spizkohl 20ten, die Mitglieder eines Jeverländer Reitervereins bis 25, Rotkohl 20, Blumenkohl 20-100, Kohlrabi ging für 69 000 M wieder in den Besitz seines früheren Werbungskosten verminderten Einnahmen werden

Gesamtbetrag der Sinrahmen die tatsächlich erwach¬* Huntlosen . Das hiesige „ Gut Schohusen senen Werbungsfesten afgesetzt . Von den um dieoder des Jeverländer Rernvercins sind. Einsatz für Bund 20 - 25, Zwiebeln 15, Porree Stange 10, Peter Eigentümers , Medizinalrat Dr. Schmeden -Olden- ferner akgesetzt die Ausgaben für Sonderleistungen,
jede einzelne Prüfung 5 RM . Für Einspänner erster filte Bund 5, Kartoffeln 5 - 6, 10 Pfd . 55, Aepfel 45Preis 20 RM , zweiter Preis 10 RM ., dritter Preis bis 100, Birnen 70- 90 , Apfelsinen 15- 30 , Tomaten5 RM ., für Zweispänner : 30, 20 und 10 RM ., desglei- (Wiesmoor ) 55, holländische 25- 45, Bananen 70, nachmittag ist im Zuwässerungskanal be : Kleinenfict für Senderleistungen Beschränkung nach § 17 Abs . 2

* Nordenham . Leichenfund . Am Montag RM . cder mit den tatsächlich erwachsenen Ausgaben
und zwar entweder mit dem Pauschbe : rag von 240

chen für Mehrspänner .
Zum Schluß findet ein Jagdspringen statt. Klasse Bund 7- 10, grüne Bohnen 20- 25, Stachelbeeren, lichen Person gefunden und im Sprizenhause in berde Betrag des Neberschusses der Einnahmen über

Salatgurken St . 10- 40 , Salat Kopf 5- 10 , Wurzeln die Leiche einer vorläufts noch unbekannten männ in der Neufassung und § 112). Der sich dann erge¬A für Pferde oldenburgischer oder ostfriesischer Ab = reife, 15- 20, Pahlerbsen 10- 15, Himbeeren 80 bis Havendorfersande untergebracht worden. Die Reiche die Ausgaben - - eventuell rrter Berücksichtigung des
stammung, im Befiß und zu seiten von Jeverländer 100, Große Bohnen in Schoten 7- 10, trichen 50, hat dem Anschein nach 3 bis 4 Tage im Wasser ge- Urterschiedsbetrages beim Bestandsvergleich
Landwirten , die Mitglieder eires Jeverländer Ret , Bickbeeven 55, rote Johannisbeeren 10- 15, sch varze legen , usweispapiere oder nennenswertetervereins oder des Jeverländer Rennvereins sind. 20- 30 , Aprikosen 90- 100 , Pfirsiche 80- 100 , Pflau - gogenstände wurden bei ihr nicht gefunden .Einsatz 3 RM . Erster Preis 20 RM , zweiter 15 RM . , men 75- 80 , Weintrauben (Treibhausware - 180 Pkg. setten der Gendarmerie ist festgestellt worden, daß
dritter 10 RM . pierter 5 RM . Bei mehr als zwölf
Teilnehmern weitere drei 4. Preise . * Wangerooge . Bei der Prämiierung derDer Eintritt zum Schüßenplatz für das Turnier Sandburgen erhielt den 1. Preis Belt 150
beträgt 2 RM . Mitglieder des Jeverländer Renn . (Braunschweiger Löwenburg ) mit 29,5 Punkten , den
vereinz haben bei Vorzeigung ihrer Mitgliedskarte 2 Preis Korb 869 (Seehundsburg ) mit 28 Punkten ,

den 3. Preis Korb 655 (Jubiläum Wangerooge ) mitfür 1929 freten Eintritt .
Als Preisrichter wurden in Aussicht genommen : 27,5 Punkten .

Herr Rittmeister Schipper - Holzhausen und zwet Her =
ren von der Kavallerieschule Harnover .

Die Prüfungen am amerikanischen Zugkraftmeß¬
wagen sollen on einem anderen noch näher festzu¬
setzenden Tage stattfinden , da die Verhandlungen mit
dem Reichsverband der Koltblutzüchter noch nicht ab¬

Schluß der Versammlung 1½ Uhr .
geschlossen sind .

Oldenburg
und Nachbargebiete

Wert¬
- Von

es sich um einen Selbstmord handelt . In der Ta¬
schen der Leiche fanden sich zur Beschwerung Pflaster¬
ſtette . Der Tote ist der 68 Jahre alte Invalide
Gustav Schulfen aus Bremerhaven , der seit längerer
Beit schvermütig war und schon einmal durch Oeffnen
der Pulsadern cinen Selbstmordversuch unternom¬

- ift

nämlich einerseits gegebenenfalls der steuerfreie Ein¬

das Einkommen ( Gewinn ) . Von diesem Einkommen
werden dann noch bestimmte Beträge abgezogen ,

kommensteil und andererseits gegebenenfalls die
Familienermäßigungen

Familienermäßigungen .

Für die Frühjahrsveranlagung 1929 gelten auch
hinsichtlich der Familienermäßigungen die im § 52
Abs . 1 Nr . 2 E. - Ct . - G. in der Faffung des Gesetzes vom* Delmenhorst . Straßenraub . Gin junger 19. 12. 1925 vorgesehenen vom Einkommen ubzusehen
den Familienermäßigungen , und zwar sind für die
zur Haushaltung zählende Ehefrau und jedes zu sei¬
ner Haushaltung zählende minderjährige Kind j
8 Proz . des über 720 RM . (steuerfreies Einkommens¬
teil ) hinausgehenden Einkommens , höchstens je 600

NM. für die Ehefrau und jedes Kind, insgesamt aber
richt mehr als 8000 RM . cbzusetzen. Es bleiben aber

a ) für die Ehefrau

- „ Ic

b ) für das erste Kind

c ) für das zweite Kind
d ) für das dritte Kind

e ) für das vierte Kind

100 RM .

100 RAM .
180 RM .

360 MM .

540 R .

* I . Heidmühle . Geschicklichkeitsprüfung . men hatte .

Am Sonntag herrschte im Klosterpark ( Inh . H. Placke )
Großbetrieb, da ein seltenes Schauspiel dem dort an- Wann aus Bremen entriß am Sonnabend einem
wesenden Publikum geboten wurde . Der Motorrad - jungen Mädchen auf der Langestraße die Handtasche
Club Wilhelmshaven , Ortsgruppe des Allgemeinen Er eignete sich das darin befindliche Geld an , warf
Deutschen Automobilklubs, Gau 6a Weser-Ems, be- die Tasche fort und flüchtete. Den Bemühungen der
stehend seit 1928, dem 32 männliche Mitglieder ange - städtischen Polizei gelang es bald , den Täter zu ver¬
hörenund der im Parkhaus in Wilhelmshaven seinen Gine furze , aber ergöbliche Debatte .

haften und in der Amtsschließerei festzuseßen .

Siz hat , veranstaltete seine erste interne Geschicklich =

keitsprüfung , zu der sich viele Zuschauer eingefunden Am Sonnabendnachmittag begegneten sich in der Bre¬
batten . Es waren dort Hindernisse aller Art auf der merstraße zwei Radfahrer . Sich erkennen und Ab¬
Wiese von Placke hinter dessen Stallungen aufgestellt . springen ist eins . Dor büst du Dos jo !" - , ,Ja , dor
Die Fahrer mußten während der Fahrt zuerst einen bin ick ! Wat mullt du Plünnkeert denn ?"
Hut aufsehen , dem als Standort ein Pfahl diente , will di bi Plünnteer !! In ' n . . . . fannst mi . . . . . !"
dann kam das Läuten einer aufgehängten Glocke , ein sogte der andere fret nach Goethes Göß . Dat kannst

Jever , 81 , Jult . Regenschirm mußte von einem Standort zum andern dren !" meinte der Aufgeforderte , ließ ohne weiteres
transportiert werden , auf einem Tische standen ein - 8 Rad fallen , sprang zu und verabreichte seinem

* Graf Luckner, der am 19. Juli Deutschland mit geschenkte Kognaks , von denen einer zu leeren war ; völlig überraschten Widersacher ein paar kräftige hr - steuerfrei.Kekner „Vaterland " wieder verlassen bat , änderte das nächste Zief wa : ein Tisch mit einer Schere , mit feigen . Dann wandte er ihm den Rücken zu , schwangunterwegs seine Reiseroute , da fich die Fahrt sehr dieser wurde ein Band durchschnitten und die Schere fich aufs Rad und meinte : So , nu kannst du miverzögerte . Er wird daher nicht nach Newyork auf den nächsten Tisch wieder hingelegt . Jest war stannenbang awer richtig ! "
fahren , sondern direkt nach den Bermuda -Inseln , eine Wippschaufel zu überfahren , dann ein Wendel - * Delmenhorst . Von einer sinnlosen 3er - Schünemanns Monatshefte gehen in Wester
von wo aus die Fahrt nach Westindien weiter geht. weg, bestellt mit zehn Teeren Champagnerflaschenzu ſtörungswut wurde der alt streitsüchtig bekannte manns Monotsheften auf. Die vor einigen Jahren
Die Teilnehmer an der Expedition und der Präst - beiden Seiten , alle ein Meter auseinander , endlich Maurer G. in Krögerderf kefallen . Aus Wut über gegründeten Schünemanns Monatshefte , die sich eines
dent der Palmolive -Companie haben von Newyork noch das Weiterwerfen eines Balles mit den Füßen die Pfändung eines Schweines schlug er zunächst im großen Ansehens erfi vien und durch ihren reichen
aus an Bord des Fort Victoria " die Fahri nach und zum Schluß das Aufhängen des zu Anfang auf - Hause des Antskiten mit einer Forfe eine Menge Inhalt einen stettlichen Leserkreis erworben hatten ,Hamilton (Bermuda ) angetreten , um auf Bermuda gefeßten Hutes auf einen Pfahl . Daß nur wenige Fensterscheiben ein . Ebenso machte er es am Hause sind in den Verlag ven Westermanns Monatsheftenmit Luckner zusammenzutreffen . Das Ziel der der Fahrer (oder besser gesagt : feiner ) alle Hinder - des Pastors und eines Rechnungsstellers , der den übergegangen . Die Beitschrift selbst erscheint nichtExpedition ist Saba , eine holländische vulkanische nisse überwanden , liegt auf der Hand , denn dazu Prozeß für seinen Gegner geführt hatte . Als er sich mehr ; fie geht in Westermanns Monatsheften auf .

4
-

f) für das fünfte Kind und jedes folgende Kind
je 720 MM .

Bücherschau
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Gute Fahrt der „Bremen “
Volfstages am 6. Januar 1924 als Vertreter der

Eine hiftorische Kapelle am
Moskauer Kreml abgeriffen

T . . Kowno , 31. Juli . Aus Moskau wird gemel

ie auch auswärtige Sändler genügend vorhanden
Safen war kein nennenswertes Angebot. Am
sind und eine Absahmöglichkeit besteht . Auch in

Schluß des Marktes blieb in Schweinen ein Weber¬
stand . Es sind folgende Preise notiert : Hochtrag .
und Milchkühe 500- 750, tragende Rinder 300- 450,

wurde nach der Neuwahl des zweiten Danzig .

Newyork, 31. Juli . Die „Bremen“ funkte dem Deutsch -Danziger Bolkspartei in den Senat gewählt,
hiesigen Büro des Norddeutschen Lloyd, ste habe bis doch schon am 2. Jult desselben Jahres schied Briechte
gestern mittag in 23 Stunden 651 Seemeilen bei aus dem Senat wieder aus, weil die Gegenfäße
einer durchschnittlichen Fahrt von 28½ Knoten zurück- zwischen ihm und seiner Partet so stark geworden det : Auf Beschluß des Kultuskommissariats ist die

gelegt. Wegen ihrer guten Fahrzeit läuft die Bre- waren, daß sie sich weigerte, für ein Vertrauens- Kapelle an der Stremimauer in Woskan, in der Weidevieh 150-250, Milchschafe 40, Ferkel, bis zu
men" Plymouth an , wo sie wahrscheinlich am Mitt- votum für den Senat zu stimmen , so lange Briechte das berühmte Heiligenbild der iberischen Muttec Got- 5 Wochen alt , 33- 36 , bis zu 7 Wochen alto 35 - 40,

Das Heiligenbild Läuferschweine je Psd . Lebendgewicht von 0,90 bis
woch um 21 Uhr eintrifft . In Cherbourg wird sie im Senat set . Dieser sah sich daraufhin veranlaßt , tes befand , abgerissen worden .

selbst und die Schmuckstücke werden im Moskauer 1,00 M. Preise für hiesiges Schlachtvieh : Kühein aus dem Genat auszuscheiden .Donnerstagant um 3 Uhr ,voraussichtlich Museum aufgestellt werden . Der Beschluß ist vor 47 - 50 , Ochsen 50 - 55 , Maitbullen 40 - 43 , Schwetne
Southampton am Donnerstag mittag und in Bre¬ Längerer Zeit gefaßt worden mit der Begründung , 77 - 80 , Kälber 58 - 63 , Schafe 45 - 48 Pfg . ie Pfund
merhaven am Freitag um 8 Uhr eintreffen . .

Der Kampf um die Schach - aß die Kapelle dem anwachsenden Verkehr angeblich Lebendgewicht . Beste Tiere aller Gaitungen höhere,
Wege stand . Die Einsprüche der Geistlichkeit und geringere niedrigere Preise .

weltmeisterschaft in Berliner Gemeinden wurden vom Kultuskommissariat un- Vieh- und Schweinemarkt.
berücksichtigt gelassen .

Der erste Erfolg des
Lippischen Volksbegehrens

- Nächsten Dienstag :

Zentralvichmarki Oldenburg , 30. Juli . (Amtr .
T . . Berlin 30 . Juli . Im Herbst werden die Marktbericht . ) 3ucht und Nuzviehmarkt .

Entscheidungskämpfe um die Weltmeisterschaft im 415 Stunden in der Luft Auftrieb : 133 Stück Großvieh , darunter 18 Kälber .
Rücktritt des Landesschulrates Dr . Walther . Schachspiel in Berlin ausgetragen . Seit dem Jahre Es kosteten : Hochtragende Kühe 1. Sorte 625 - 675 ,

T. U. Detmold , 31 . Juli . Das linksgerichtete 1905 , in dem der große Kampf zwischen Emanuel T. U. Newyork , 31. Juli . Die amerikanischen 2. Corte 500 - 575 , 3. Sorte 350 - 450 , tragende Rin¬
lippische Landespräsidium hat soeben, acht Tage vor Basker und Schlechter stottfand , werden diese Kämpfe Dauerflieger Jackson und O' Brian sind bereits 415 der 1. Sorte 450- 525, 2. Sorte 300- 425, güste Ntn¬
Ablauf der Eintragungsfrist des lippischen Volfs = zum ersten Male wieder in Deutschland ausgetragen . Stunden in der Luft . Abgeworfene Meldungen be- der 150- 250, Suchtbullen 400- 500, Zuchtkälver , bis
begehrens auf Auflösung des Landtages , den Rüd - die zuletzt regelmäßig in Amerika ausgefochten wuc- sagen, daß sie gewillt sind, unbedingt die 500. Flug - 2 Monate alt , 80- 120 , ots 14 Tage alt 40 - 70 M.tritt des von ihm der evangelischen Volksschule des den. Um die Weltmeisterschaft streiten in diesem stunde zu erreichen .Landes aufgezwungenen dissidentischen Schulvates Jahre die Schachtmeister Aljechin und Bogolnjoff .
Dr. Walther verfügt . Damit hat das Volksbe - Protektor des Meisterschaftskampfes ist der Welt¬
gehren , das zum ersten Mal seit der Revolution alle schachbund. Die Durchführung des Berliner Kampfes
bürgerlichen Parteien des Landes Rippe in einer liegt in den Härden des Berliner Schachverbandes.Einheitsfront sieht, schon acht Tage vor Ablauf der Ter erste Tei ! des WeltmeisterschaftskampfeswirdFintragungsfrist einen einzig dastehenden Erfolg in Wieskaden ausgefochten , die Entscheidungskämpfe
erzielt . dann in Berlin . Nachdem die Staatsbehörden be¬

reits einen Bnschuß für diesen Schachwettstreit zur

Selbstmord eines ehemaligen Verfügung gestellt haben, hat jeßt der Magistrat in
Danziger Senators

T . . Danzig , 31. Juli . Am Montag hat sich in
den Räumen seines Unternehmens , der Union¬

seiner lebten Sigung einen Betrag von 2000 RM zur

Förderung dieses Ringens um die Schachweltmeister¬
schaft bewilligt .

Bandmaschinen-Großhandlung in Bangfuhr, der Meuterei von Ausgewiesenen
in Amerika

ent =

Der Papst geht aus .

Der erste Ausgang des Papstes seit 1870 tst zur
Wirklichkeit geworden . Papst Pius XI , verließ am
25 . Juli 1929 abends 7,30 Uhr den Vatikan , um

im großen Prozessionszug über den Petersplaz
das heilige Sakrament zu tragen .

Ausgesuchte Tiere in allen Gattungen über Nottz .

Marktverlauf : Anfangs belebt später abflautend .
Nächster Zucht - und Nutzvieh - und Pferdemarkt :
Dienstag , den 6. August .

Kölner Bichmarkt vom 29 . Juli . Bezahlt
wurden für 50 Klg . Lebendgewicht in RM . : Dch¬

fen 40 - 65 , Bullen 46 - 58 , Kühe 25 - 27 , Fär

sen 40 - 50 , Fresser 40 - 50 , Kälber 56 - 115 ,

Schweine 72 - 88 .

Handel und Verkehr .
Bremen , 29 . Juli . Es notierten ; Weizen Barusso

(79 kg ) Juli - Aug . Abl . 11,75 . Hardwinter II Juli -Abldg .
12,40 . Roggen , deutscher 12 . 50 . La Plata 10 . 20 . Gerste ,
Donau Russen Aug . Sept . Abldg . 9,15 , La Plata 9,15 ,
Kanada Original 9. 15 , Kanada IV 9. 30 , Marotto 8 . 65 .
Golf 9,05 . Safer , Deutscher 11 . 70 , La Plata 8,90 . Mais
La Plata 9,85 per Zentner pari unverzollt waggon¬
frei Bremen -Unterweser per Cassa loto , soweit nichts
anderes bemerkt . Tendenz : Stetig .

Der Wetterbericht

rück

frühere Senator der Deutsch - Danziger Volkspartet
und Direktor der Industriewerke , Ernst Bricchte ,

erschossen . Einer seiner Angestellten hörte einen

Schuß fallen , drang in den Raum ein und fand T. lt . Newyork , 31 . Jult . 176 Ausgewiesene , die

Brtechle tot auf einer Kiste sigend . Der Lebensmüde auf Ellis Island untergebracht werden sollten ,

hatte sich durch einen Kopfschuß getötet . Der Too meuterten auf der Fähre zwischen Jersey -Stadt und
muß auf der Stelle eingetreten sein . Als Ursache Ellis Island . Die Deutsche Sora Peters schlug ein
dieser Verzweiflungstat wird Nervenzusammenbruch Fenster des Fährbootes ein und versuchte , dem Gin¬
angegeben . Abschiedsbriefe , die der Lebensmüde wanderungsinspektor den Dienstrevolver zu
hinterlassen hat , scheinen dies zu bestätigen . Briechte reißen . Sie verlegte mehrere Beamte , die sie feft¬
fam in den Jahren 1920/21 aus dem Reiche nach halten wollten . Eine Syrierin versuchte Selbstmord

Danzig und erwarb hier für einen deutschen In - mit einer Schere zu verüben . Ein Italiener war
dustriekonzern die ehemalige Artilleriewerkstatt . schon vorher in Jersey -Stadt aus dem Fenster des
Briechle wurde darauf Direktor der Danziger In - Aufenthaltsraumes gesprungen und geflüchtet . Zahl - d . Jever , 30 . Jult . Der gestrige Vieh - und

dustriewerke . Aber schon 1924 schiffte man ihn aus . reiche Beamte nahmen jedoch die Verfolgung auf und Schweinemarkt hatte fast dieselbe Zufuhr auf¬
Ein neuer Mann trat an die Spitze des Unterneh - konnten ihn einholen und überwältigen . Viele zuweisen , als wie am letzten Markt . Das Angebot
mens . Briechle mußte sich eine andere Existenz | andere meuterten . Die Menterer sind in Einzelhaft in Schweinen war größer als bisher , folglich gingen
suchen . Er machte sich selbständig mit dem Unter - gekommen . Unter den Abgeschobenen befanden sich auch die Preise herunter . Die Zufuhr von Horn - Für die Schriftleitung verantwortlich : F. A. Lange .

nehmen Union - Bandmaschinen - Großhandlung . Gr 40 Schwerverbrecher . vieh ist noch immer recht mäßig , trotzdem hiesige so - l Druck u . Verlag C. 2. Metter & Söhne , Jever .

Gemeinde Schortens .
Die Hebungsliste über Umlagen und Beiträge

zur Oldenburgischen Landwirtschaftskammer für das
Rechnungsjahr 1929 - 30 liegt vom 31 . Juli bis 7. Aug .
1929 im Gemeindebüro zur Einsicht aller Beteiligten
aus .

Gemeindevorstand .

Küftersmatt
bei Minsen .

Landhäusling Hinrich
Boyungs Erben lassen

Montag, 5. August d.J. ,

Bersteigerung .

Marktberichte

Frau Wine Ditmanrs in Roffhausen läßt wegen

Furtzug em

Sonnabend , dem 3. Angust d . I . nachm . 4 Uhr
pünktlich .(9159

nagmittags 2,30 Uhr, monattee Bahlungsfrist verfcuſen:In Vertretung : Neumann . Beigeordneter.

Verschiedenes
die gesamten

Nachlaß=
Fruchtverkauf gegenstände
in Sorgenfrei bei Hever .
Herr Berding läßt wegen Aufgabe der Land¬

wirtschaft (9166

Dienstag , den 6. Auguft d . S. ,
nachm . 5 he begd . ,

uf Sorgenfrei

9 Matt Hafer

3 Matt Wintergerſte
3 Matt Goldgerste
3 Matt Bohnen

1 Matt Sommergerste
1 Matt Wicken

20 Matt Ufergras

sehr
gut

geraten

öffentlich meistbietend mit 3ahlungsfrist durch uns
verkaufen , wozu wir Kaufliebhaber einladen .

Sever . Erich Albers & Fint ,
Uuttionatoren .

Grundstücke .
Durch mich steht die Villa Ebferige 131 Gin - , auch

3weisamilenhaus mit schönem Obst - und Ziergarten
mit dem sofortigen Artritt zum Verkauf (8. St . frei ).
Das Haus ist von innen und außen neu renostert .
Der Kaufpreis sowie die Anzahlung ist sehr günstig .

namentlich : Tische , Stühle .

Spiegel , 2türig . Aleider¬
schrank , Buddelet , Pult ,
Wanduhr , Taschenuhr ,

Steinzeug aller Art , fl .

Aüchengerät . 2 Betten .

4räderrig . Handwagen ,
Borffarre , Sensen , Sich¬
ten , Harken , Forken , Kis
Sten , Rasten u . andere

Gegenstände ,
ferner : Kartoffeln , Boh¬

nen . Weißtohl . Kohlrabi ,
Wirsingtohl , Stedrüben .

gr . Bohnen , Wurzeln ,

öffentlich meistbietend auf

Zahlungsfrist verkaufen .

Im Anschluß an diese
Auttion werde ich etwa

um 5 Uhr im Hause des
GastwirtsScherffinsförrien
bas (8942

Nachlaßgrundstüd
zu Rüftersmatt zur Größe
von 11 . 32 Ar zum Antritt
nach Vereinbarung öffent¬
lich meistbietend verkaufen .
Es wird nur dieser eine
Termin abgehalten .

Sajo Jürgens ,
Hohenkirchen .

Freitag ,

Ferner steht größere Anzahl Geschäfts-Binshäuser . 2 . Auguft d . I . ,
größere fendstellen, Ein- und Zweisamilienhäuser nachm . 7 , he ,unter günstigen Bedingungen zum Verkauf .

Arttionator Walter Vogel ,

Wilhelmshaven - Rüstringen ,

Müllerstraße 50. Fernruf 1282 .

Berpachtung ein. LandgutsinEbferiege

folgende Gegenstände öffentlich meistbieters auf

I .

eine belegte Milchkuh , ein ganz besonders hoch =

wertiges Tier , welches täglich gegen 40 Liter

Milch lieferte , (welche Eigenschaft wiederholt
von Scchverständigen anerkannt wurde ) .

II

15 Hühner ,
III

3 Fuder im Hause lagerndes Altlandshen .

IV .

Mehrere Milchfannen und Geräte für die War¬

tung des Vichs , sowie Gartengeräte .

Möbel :

V .

1 Kleiderschrank , 3 Bettstellen , 1 großer Spiegel

mit Konsole , 1 Uhr , 1 Küchenschrank , 1 Küchen¬
Ausziehtisch , 6 Stühle , 2 Waschtische , 1 fl . Tisch .

1 Torfkasten vnd vicle sonstige Gebrauchs - Ge¬

genstände .

Rüstringen ,
Lübecker Str . 2 .

Auft . Reents ,

Fernspr . 632 .

Am 12 . und 18 . August

werben wir in Norden , Große Mühlenstraße 26 ,

die gesamte große

Kunst - und Antiquitäten¬
Sammlung

Donnerstag , den 1. August : Nach Südwest

drehende Winde , erneute Erwärmung und Re¬

genneigung .
Freitag , 2. Angust : Fortdauer der ziemlich warmen ,

aber veränderlichen Witterung .

Unsere heutige Nummer umfaßt 8 Seiten .

Verkauf Ab 1. August beträgt das Deckgeld für

10 . - Mart

Geschwister Zaapfen in
Funnixerriege lassen am

Freitag ,

Immo : Ritgenossen 15. - Mart
enoffenLaborant : itgenossen 25. - Mar

15 . Mart

dem 2. August, Bullenhaltungs-Genoſſenſchaft Hohenkirchen
nachm . 2 Uhr ,

an Ort und Stelle öffent¬
lich meistbietend auf übliche
Zahlungsfrist durch mich
verkaufen :

10% DiematSafer4

3 Diemat Bohnen

22 Diemat zwei
zeilige Gerste

2 Diemat Weizen

Rentner Eibo Jürgens
in Oldenburg läßt das

Marjoh
landgut
Rotehaus

in der Nähe des Kirchdors
fes Sohenkirchen belegen ,
zum Antritt auf den 1. Mai
1930 auf 6 bezw . 3 Jahre
unter der Hand verpachten .
Das Landgut ist 24,62
Matten groß und wird je
etwa 31 ½ als Acer - und
Weideland verabnutzt . Be¬
dingungen liegen vom 3 .
August 1929 an bei mir

aus . Gebote
mit

Sämtliche Früchte sind sehr
gut geraten .

Wittmund , 26. Juli 1929.

Berkaufe mittelschwere

4jähr . Stute
zugfest u . fromm imGeschirr

R . Peeks ,
Eibenhausen b . Reepsholt .

4 Wochen alte Ferkel zu
verkaufen . H. Wichers ,

Friederikensiel .

Ferielzuverlaufen.
S . Hinrichs , Barkel .

3u verkaufen eine gute

Drefchmalchine
mit Göpel .

B. Hinrichs , Rahrdum .

Sande . Herr Ed . Soting

Bernh . Jangen , Angabe über Gicher will jein hierl. beim Bahne
beeid . oftfr. Auktionator.

Zettens
Landwirt A. Drantmann läßt

Freitag, 2August D.J.,
nachm. 6 Uhr,

1½ Matten

Bohnen
1 Matt

Sommergerste
4 Matten

Hajer

August 1929 erbeten . Es
heitsleistungen bis zum 8 .

werden nur Bächter berück .
sichtigt , die über einen an¬

gemessenen, eigenen Pfer¬
be

of Sande belegenes
nentes

Arbeiter¬
u.Biebbeſtandverfügen. Wohnhaus

Bajo Gürgens ,
Hohenkirchen .

Im Auftrage erbitte An¬

gebote in schweren tragd .

Nindern
Sept . /Oktober falbend .

drei Wohnräume nebst Stall¬
raum und Gartenland mit
Antritt 1. Sept . d . 3 . event . .
anch später anderweit ver¬

mieten . (9188
Das Mietobjekt ist passend

gelegen für in Wilhelms¬
haven Beschäftigte , auch für
Auswärtige bezugsfret .

Reflettanten wollen fich
umgehend bei mir melden .

U. Weinberg, Telephon 749. Fr . Helmers , Aukt .

alles sehr gut geraten , in
des verstorbenen Herrn G. Wiemers (Lebenswert des Abteilungen öffentlich meint¬

perpachte ich in Javenloch bekannten Sammlers ) öffentlich verkaufen . bietend auf Bahlungsfrist und
durch mich verkaufen .

Besichtigung 2 Tage vorher .die

Nachweide
von Pfand Nr . 45 Abtei .

Des der Ehefrau Nölcke in Hannover gehörige lung A im Elisabethgroden

Landgut ,
(9 Matten ) öffentlich meist¬
bietend .

Die Versteigerung beginnt am 12. Auguſt, mittags ajo Jürgens ,
12 Uhr , und wird am folgenden Tage , vormittags
10 Uhr bezw . 12 Uhr , fortgesetzt .

Berzeichnisse sind auf Wunsch zu haben .

Bener & Tjaden , Norden

Bajo Sürgens . Sie brauchenbelegen in Obferiese und zur Zeit bewohnt von dem Hajo Jürgens ,
Rondwirt Helmerich Beenken , soll zum Antritt auf Sohenkirchen .

den 1. Mai 1930 onderweit verpachtet werden .
Das Landgut ist zirka 38 Heftar groß .
Pachtlustige bitte ich, Bewerbungen in meinem

Geschäftszimmer schriftlich einzureichen und zwar
bis zum 6. August dieses Jahres .

Rüstringen ,
Lübecker Str .

Auft . Reents ,

Fernspr . 632

Schlachtvich
alle Sorten . faust und er¬

bittet stets Angebote

FrigLevy , Schlosserstr.25
Fernruf 866 .

nicht zu flagen über Berdauungsstörungen , trägem
Stuhlgang , Appetitlosigkeit , Kopfschmerzen , Schleim¬
husten , Gallenleiden , Influenza , Erkältung und Brust¬
beklemmung . Gebrauchen Sie Wortelboer ' s Kräuter
und Wortelboer ' s Pillen und Sie werden zufrieden
sein über die heilsame Wirkung . Wortelboer ' s
Kräuter Eine art pro Bädchen . Wortelboer ' s Billen
Cine Mark 25 Bfg . pro Schachtel . In allen Apotheken .

Hohenkirchen .

Unter meiner Nachweisung
(9173Reht ein

Kaufe jede Menge
Johannisbeeren

sowie

Geflügel
und

Gemüse

Suche im Auftrage auf
mündelsichere erste Sypothet

6-bis7000RM.
bitten um Angebote . gegen hohe 3insen anzu .

H. & A. Collmann ,
Heidmühle .

Habe einen schweren ,

5jährigen Wallach
zu verkaufen . ( 9154

Motorrad G. Leiner , Min . - Sammrich .

(188 ccm )
zum Verkauf .

Das Rad fann bei mir De¬
sichtigt werden .

8 . heilen , Aukt . ,
Heidmühle .

2 Schweine

leihen . (9179

Frit Haschen ,
Heidmühle .

Laden
mit 1 - 23immern an gute

Milchgebende Ziege Lage in Heidmühle, u. a
(9163zu verkaufen .

Remmers , Hohenkirchen .

40 Ferkel
zu verkaufen , auch auf

(9194 Sahlungsfrist .150 bis 170 Pfd . schwer , z
pertaufen

Altaarmsfiel . Rarl Beder . Roter Löwe , Jever .

passend als Friseur -Salon
auf sofort oder später za
vermieten .

Frit Haschen ,
Heidmühle .

Etwa 17 Ar beste

Sommergerste
zu verlaufen D. D.



Der neue Adler

Savovit "
8 Steuer P. S. , Vierzylinder , bester und billigster Gebrauchs -Wagen , nunmehr

lieferbar . - Adler -Wagen mit allen erdenklichen Neuerungen ausgerüstet . -

Der Muster -Wagen von Adler ist eingetroffen und steht zur Besichtigung

und evtl . Probe - Fahrt bereit .

Willys Overland - Automobile
SCURTY

preiswerter , dauerhafter amerikanischer Wagen .

Großes Auto - Reifen - Lager
Lager in den Fabrikaten : Continental , Excelsior , Dunlop , Peters - Union und
ausländische Marken . Nur la Ware zu besonders günstiger Notierung .

St . Kleinseuber , Jever / Telephon 367

Miele
das leichtlaufendeMartenrad I ein Am Donnerstag , dem 1. Auguft , beginnt mein

Fahrrad der Sonderklasse !
Miele - Ballonräder , Miele - Ringlagerräder
Fahren Sie Miele , es ist Ihr Vorteil .

Großes Lager . Billigste Breise .

Adolf Gerken , Jever .

Noch nie so billig
wie im dlesjährigen

Saison¬
Ausverkauf

Nur Tatsachen beweisen ,
keine leeren Worte !

Ueberzeugen Sie sich an den Schaufenster -Auslagen
und meinem Lager von der größten Auswahl und
seltenen Preiswürdigkeit .

A . Mendelsohn

W
ill

st
w

as
G

ut
s

Nr . 702

fauf
bei

Sjuts

Saison -Ausverkauf
Ich habe einen Dicen Strich durch meine alten
Breise gemacht und führe an Beispielen an , wie
billig Sie augenblicklich bei mis taufen können

Blockabsatz , Paar
Plüschpantoffeln m . Ledersohle , 36/42 . 98 Pfg . | Schwarze Damen - Spangenschuhe

Ein Restposten Plüschpantoffeln
etwas beschädigt

Ein Restposten Kinder - Schnürstiefel
Größe 18 , 19 , 22 , Paar

Kinderstiefel und

°

5. 95 4 . 90

50 Pfg . Hellfarbige Damenschuhe u . Sandaletten
9 . 75 8 . 50 6 . 50

95 Pfg . Schwarze Herren - Sonntagsstiefel
früher 14 . 50 und 13 . 50 , jetzt 12 . 75 und 11 . 50

Spangenschuhe , 20/22 , Paar 2 . 95

23/24 , Paar
25/26 , Paar

3 . 95O
4 . 95•

Rindbox - Knabenstiefel
35

Diverse Herrenhosen , Stück . . . . . .
Herren -Westen , Pilot und Buckskin .

Stalljacken

2 . 95

2 . 95

Gr . 27 28 29 30 31 32 33 34 3. 75 2 . 95

6 . 70 6 . 85 7 . 00 7 . 15 7 . 30 7 . 45 7 . 60 7 . 75 7 . 90 Oberhemden , früher 6 . 50 5 . 85 . jetzt 3 . 95

Knaben - Schulstiefel , kräftige Ware Regenmäntel , früher 29 . 50 28 . 00 . jetzt 19 . 50

Anzüge , farbig 44 . 00 39 . 50 29 . 50

Anzüge , blau Kammgarn , früher 75 . 00 , jetzt 49 . 00

Gr . 27 28 29 30 31 32 33 34 35

4 . 95 5 . 15 5 . 30 5 . 45 5 . 60 5 . 75 5 . 90 6 . 10 6 . 30

Wie immer ,

fo wird auch diesmal jeder Kunde zufrieden aus meinem Laden gehen

3 . S . Pein , Jever Das Haus der guten
Qualitäten

Die Gelegenheit
Schützenfest und Ausverkauf
an einem Tage wahrzunehmen ,
sollten Sie sich nicht entgehen
lassen . Dazu unsere letzten
billigen Preisen .

Bruns & Remmers : : Jever

Frauen und Töchter
Für jüngere und ältere Damen findet in Jever
(Restaurant Erbgroßherzog . fleiner Saal )
meir allseitig beliebter praktischer zweitägiger

Privat - Tafel deck kursus
statt . Der Rurfus findet theoretisch u . praktisch
mit Tafelgerät tatt . Gedeckt und detoriert
werden verschiedene Tische : Kaffee , Frühstücks¬
und Mittagstisch der Familie , das Kaffee =
fränzchen , der Damentee , die festliche Mittags¬
und Abendtafel , taltes Büfett usw . mit Tafel¬
schmud , gesellschaftliche Umgangsformen für
Gastgeber und Bedienung . Servieren , forrefte
Eßweise , Vorstellung , Gratulationen , Tisch¬
ordnung . Verhalten bei Besuchen und in allen
Lebenslagen . Donnerstag und Freitag , Den
1. und 2. Auguft . Tagestursus von 3 bis
6. 30 Uhr , Abendkursus von 8 bis 11. 80 Uhr .
Honorar 5 Mart für beide Tage , zahlbar bei
Beginn . Bleistift und 6 Bapierservietten sind
mitzubringen . Herta Jaeger

Im Auftrage suche ich
für sofort oder später eine

2räumig . Wohnung
Fritz Theilen ,

Auktionator , Heidmühle .

Gut möbl. Zimmer
mit Mittagstisch auf gleich
oder später zu vermieten .
Off . u . R. L. 70 a . d . Exp . d . Bl .

Deckflier verkauft
Bitte um Begleichung der
Deckgelder bis 15 . August ,
Später lasse ich dieselben
einziehen .

Friedr . Behrens ,
Fr . - Aug . - Groden .

Wohnung ,
2 bis 3 3immer , mit Wasser¬
leitung , zu vermieten .

Frau Julius Bevŋ .
Jever , Schlosserstr . 25 .

anrufen und Sie
erhalten schnellstens

Gemüse ,
Stolonialwaren
usw . fret Haus

Joh . Sjuts

Heidmühle

Autovermietung

Zelephon 247
Joh . Lottmann

Lebensmittel-Geschäft
Schlachtstraße17

empfiehlt

Rotkohl , Wirfing
Weißkohl , Tomaten

Nepfel
sowie (1187

fegl . tägl . Gemüse in stets
frischer Ware .

ede unberechtigte Ueber . Bestellungen frei Daus ..

Jewegungüber meine
Ländereten ist verboten .

Fr . Jansen ,
Oldorferbusch .

Molkerei - Butter

und Käse
Fleisch - u . Wurstwaren

Enten - und Hühner¬
Eier zu Tagespreisen

Vertreter ene EmberVollfett¬

gesucht .
3 . Machunsky ,

Barburg - Wilhelmsburg 1
Mineralöle und Fette ,

Teerprodukte ,
Futtermittel usw .

Gesucht auf sofort ein

ordentlicher

Knecht .
Oftiem . Frau Oltmanns .

Heringe

Lebensmittel-Geschäft
Schlachtstraße 17

* *

Geschäfts - Grundsatz
Infolge geringer Geschäfts¬

unfosten bin ich in der Lage ,
feinste Ware zu billigstem
Preise zu liefern and ich
werde dieses stets innehalten .

Luise Nabies

Ordentlicher , fchulfreier

Caufjunge
1. August viele foll sich melden .

Suche mädchen,diemel¬
ten fönnen (Fam . - Anschluß ) ,
Mädchen für Privat und
Restaurant , Melkerknechte u .
Schweizer . Frig Diederichs ,
Bremen , Bornstr . 42 , Stel¬
lenvermittlung .

Gesucht

(9184

zum 1. Sept . erfahr . zu¬
verläß . Mädchen od . jung .
Mädchen nicht unter 20 J . ,
welches bei Gehalt u . guter
Behandlg . alle Arbeiten f .
uns . Geschäftshaushalt ver¬
richten mill .
Wilh . Schütte , Brake i . D. ,

Telephon 685 .

Für einen alleinstehenden
Mann mit Vermögen suche
ich eine passende Bension in

Bettstellen

Patentmatratzen
Auflegerissen

billigst (7800

Adolf Gerlen

Tee
Meine ostfries . Mischungen
1/4 fb . 1,00 , 1,10 und 1,20 RM .

find an Erglebigkeit und
Geschmack (8177

unübertroffen
Friedr . Sielken

Rechnungsformulare
empfiehlt

Buchdruckerei
ruhigem Hause auf dem C. 8 . Mettder & Söhne
Lande oder in der Stadt
Jever gegen Zahlung einer
angemessenen Vergütung . - Verloren
Mein Auftraggeber ist auch Seitenteil von einem Au¬
zur Berrichtung von leich =

toverdeck ,schwarz eingefaßt ,teren Arbeiten in der Vieh¬
baltung und im Garten bereit . von Jever nach Sengwar¬

G. Albers , Autt . den . Abzugeb . bei Arthur
Waddewarden - (9168 Günther . Jever .

II
I

. . . . Und dann lassen Sie

vom Bohnenkaffee ab !

gegKonfum¬KornBohnen

Herzschwache , nervöse Menschen greifen heute zum

Toffee

GEG - KONSUMKORN
Das gibt ein vorzügliches , herzhaftes Getränk für alle Tage und ent¬

spricht zugleich Ihrem schwachenGeldbeutellWenn Sie beim Aufguß

allenfalls ein paar Kaffeebohnen mit verwenden , werden Sie kaum

einen Unterschied gegenüber dem reinen Bohnenkaffee bemerken .

Zu haben nur im

Konsumverein Rüstringen

Auch Regenmäntel
kaufen Sie im

SAISON - AUSVERKAUF

wesentlich billiger

Bruns & Remmers : : Jever

Gefchäfts =

Reit- u. Fahrllub Gande
Am Freitag , dem 2. August ,

abends 8 Uhr ,

Versammlung
bei Diedr . Gerdes , Mariensiel .

Tagesordnung :
Beteiligung am Flugtag am

18. August .
Der Borstand .

Zurüd!

Feinste Vierfrucht¬
Marmelade

2 - Bfd . - Eimer 1 Mr .

ferner (9176

Orangen - Confitüre
Kirsch¬

Schleuderhonig
lofe ausgewogen .

Aus der Imkerei Anton von Thünen , Gottels

1 - 5 Pfd . , Pfd . 1. 50 über 5 Bfd . , Pfd . 1. 40
Auch in 1- , 5 - und 9 - Pfd . - Padungen

Reinverkauf in der

Kreuz - Drogerie , Jever

3wetsen¬

Apfelgelee
Kirs @ gelee

Albert Srps
Neue Straße

Feinstes

Auszugmehl

10
1 Bfd . 30 Bfg .

2,80 Mr .

Ia Weizenmehl
1 Bfb . 25 Bfg .

10 19
ferner

2,40 Mt .
(9175

Rosinen
(gelbe Sultana )

1 fd . 60 und 80 Pfg .

Rosinen
(blaue ) 1 fd . 40 fg .

empfiehlt

Albert Jeps
Neue Straße

Dr . Detters

Puddingpulver
Götterspeise
Mandelkern
Schot . - Speise

Rum - n . Arrakpudding

ferner (9174

Vanille¬

Puddingpulver
1 - Pfd . - Baket 50 fg .

Albert Seps
Neue Straße 9

Reiterverein

Anyphausen

Drucksachen Dr. Schweigmann Berfammlung
Briefbogen , Mitteilungen , Brief¬

umschläge , Rechnungsformulare ,

Postkarten , Mahnbriefe ,

Quittungsformulare usw .

erhalten Sie gut und billig in ein - und

mehrfarbiger Ausführung in der

Buchdruckeret
C . L . Metter & Söhne

9148 )

Für die

Freitag 8,30 Uhr
in der Burgschenke

Der Vorstand

Fordern Sie den echten

Dobbelmann¬

Tabak !

Zu haben in allen einschlägigen Geschäften

607 Autoruf 607
Kilometer von 20 Pfg . an .

HEINO LAMPE .

Schnittblumen
empfiehlt (9146

Johs . Rohlfs , Gärtner
Tettens

Zurück

Gerhard von Loh
Dentist

Sensationelle praktische Neuheit !

Locken .
Kamm mit Doppelwellenzähnung

ges . gesch .

WELLEN FRISIER KAMM

Onduliert ohne Behelfe kurze und lange Haare nur

durch einfaches Kämmen . Solid und unverwüstlich .

Unentbehrlich für jede Dame . Sie ersparen die Aus¬

gaben für das Ondulieren beim Friseur und haben immer

schön gelocktes Haar . Preis pro Stück nur Rmk . 2. 50.

Versand gegen Einsendung des Betrages in Briefmarken

oder gegen Nachnahme . Bestellen Sie sofort bei Firma

E. Chotiner , Wien VIII , Lerchenfelderstr . 34

Hunderte von Dankschreiben liegen auf .

Familien -Nachrichten
Gestorben :

Lehrer D. Dhldebrsch und Frau , Friedel geb.
Busch , Jaderberg (Tochter ) . Hinrich Antons und

Frau geb Hoffrogge , Altharlingerfiel (Tochter ) .

Verlobt :Weinbereitung Danksagung bebeib Peters und Jakob H. Beith, Midd.-Oſter¬empfehle

Gärflaschen ,

Glasflaschen
in allen Größen ,

Gährröhren , Morfen ,
Weinhefe , Beinbücher .

Wir danken hiermit herzlich
für die große wohltuende
Teilnahme beim Berluft un¬
serer teuren Entschlafenen .

Frau H. Meyer
und Kinder

FeldhausenJ . H. Cagens . ebbeulen

Adelheid
loog , Ardorf .

Gestorben :

- HansPaul Carl Casjers , Emden (19 ) -

Brüntje , Varel (18 I . ). - Heinz Boring , Ellene (3
Mon . ) . Landwirt Hicke Peters Hicken , Esens , (66

-
-

FrauJ . ) . Gustav Jung , Menthousen (21 J . )

Martha Schütt gcb . Ahrens , Wilhelmshaven ,

(55 J . ) .
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Dawes - und Youngplan
Ein Vergleich vom englischen Standpunkt aus .

Von Dr . Schiele , Naumburg a . S .

jagt :

Mittwoch , 31 . Juli 1929

139 . Jahrgang

gemäße ( orthodoxe ) ist , besteht darin , daß auf die Wir Engländer müssen deshalb den Young -Plan | feit abgerufen worden . Seit Wochen lag sie infolge

Gläubiger ein Teil von dem Ginommen des Schuld - mit Mißtrauen betrachten . Alles hängt davon ab , eines Unfalls im Krankenhaus , aber wenn ihr Zu¬

nervolfes übertragen wird . In dem Fall von ob die ausländischen Kapitalisten weiter borgen , oder stand auch nicht unbedenklich war , so hatte man doch

Deutschland bedeutet dieser Transfer von einem ob Deutschland allmählich in das Licht eines zweifel - nicht mit ihrem Hinschetden gerechnet . Ihr so plöß¬

Teil des Nationaleinkommens , daß ein Exportüber - haften Schuldners rückt . Vielleicht ist das Steigen Itch erfolgter Tod wird nicht nur in den Kreisen der

muß . Welche Wirkung der deutschen Bankrate schon ein Zeichen dieser Heimarbeiterinnen , sondern auch in den weitesten
Der nachfolgende Artikel stammt aus dem Man - schuß geschaffen werden

sie wirklich möglich Wandlung . Dann ist der Young -Plan zur Unzeit ge- Volksschichten schmerzliche Trouer auslösen , denn mit
chester Guardian Commercial" vom 25. Juli 1929 würde diese Methode, wenn
und stellt in meisterhafter Klarheit die Wirkung der wäre, auf den industriellen und Handelswettbewerb kommen sowohl für Deutschland wie für uns . Wir Muttel Behm " ist eine warmherzige, christlich und

deutschen Reparationszahlungen auf den Welthander zwischen England und Deutschland haben? Beide müssen dann unsere Hoffnung darauf setzen , daß nctional gefinnte Führerpersönlichkeit ins Grab ge¬

und auf die gefährliche Konkurrenz zwischen den Industrien stehen ja in starkem Wettbewerb. Darun , möglichst bald ein Revisionskomitee eingeſetzt wirs , sunken . In den Reihen der Trauernden steht mit
wenn Deutschland auch nur beginnt , auf den gemein - welches vor der Fundamentaltatsache , daß Deutsch - on erster Stelle sie Teutschnationale Volkspartet , die

beiden Industrievölkern dar .

Das Resultat ist, daß der Youngplan für beide samen Märkten seine Preise zu reduzieren, um einen land eine ungünstige Handels- und Zahlungs- in Muttel Behm" ein tieues , stets opferwilliges und

verderblich wirken wird viel mehr als der Dawes größeren Absatz zu erzielen, so würde England ge- bilanz hat, nicht mehr die Augen zumacht . Dann tet allen geachtetes Ehrenmitglied verliert , deffen An¬

plan. Der Autor nennt seinen Namen nicht. Er zwungen sein , entweder mit einem geringeren Gr- wird man wohl einsehen , daß ez unmöglich ist, aus denken stets unauslöschlich bleiben wird.
portvolumen zufrieden zu sein , oder fetne Preise Deutschland Reparationsleistungen herauszuholen Margarethe Behm wurde am 3. Mai 1860 in Lehn¬

selbst in dem verringerten Maße , wie es
Jede Betrachtung des Reparationsproblemes auch zu senken . Auf jeden Fall würde der Schaden der dorf , Krs . Liebenwerda , als erstes Kind des Guts¬

Young -Plan verlangt , ohne dadurch nicht nur rächters Behm geboren . Ueber ihrer Kindheit schwebtemuß wenn sie wert haben soll - mit der Bor - für die britischen Exportindustrien beträchtlich sein .
3u gleicher Zeit ist es unwahrscheinlich , daß die Deutschland , sondern auch die übrige Welt schwer die Wolfe der Trauer ; denn zwei ihrer nachgeborenen

rede beginnen , daß Deutschland eine sehr ungünstige
Zahlungsbilanz hat und seit 1924 in großem Stit deutsche Konkurrenskraft sich auf die Dauer gegen zu schädigen. Dann wird man zu einer anderen Brüder starben in den ersten Lebenstagen und mit

Die Arbeits - Betrachtung sowohl des Reparationsproblemes , wie sechs Jahren verler sie ihre Mutter . In ihrer Kind¬Schulden aufgenommen hat ." über der britischen bessern würde .

in Schuldnerland muß in der Regel seine inter- losigkeit in England , welche auf eine Reduzierung auch des Problemes der alltierten Verschuldung heit besuchte sie die Volksschuleund erhielt neben die¬
nationalen Verpflichtungen dadurch erfüllen, deß es des Außenhandels folgen müßte, würde auch in überhaupt kommen . Dann behalten diejenigen fer Ausbildung auch roch Privatstunden im Pfarr¬
einen Exportüberschuß schafft , wodurch es im Aus - diesem Land zu niedrigeren Löhnen und Preisen Recht , welche der Meinung sind , daß der einzig an¬

land den Wert kauft , welchen es den Gläubigern führen . Dadurch würde der Vorsprung Deutsch- ständige Weg, um aus dieser Schwierigkeit heraus- bauſe , bis sie später auf die höhere Töchterschule kam
und von dort Ende der siebziger Jahre ein Lehrer¬

einvändigt. Leutschland hat sich einen anderen weg lands wieder eingeholt werden und jeder von Beiden zukommen , nur der sein kann : diese Erbschaft von innenſeminar bezog. Mit großer Liebe hat sie ihren
ausgesucht; es hat fremdes Kapital geborgt und mit stände schlechter da als vorher . Nur die ausländt - vier Jahren Weltverwirrung abzuschreiben .

pädagogischen Beruf ausgeübt . Aber er füllte sie nicht

einem Teil davon seine Reparationsleistungen er - schen Verbraucher erhielten thre Waren Hilliger auf voll aus , ihre Persönlichkeit verlangte nach weiterer
füllt . Den Rest , etwa die Hälfte , hat es in seiner Kosten der deutschen und britischen Arbeitgeber nnd

Dies muß das Ziel der deutschen Politik setn . Betätigung : es war die politische und soziale Tätig .

Industrie investiert . Die Folge war , daß nicht Unternehmer .

ein Exportüberschuß , sondern umgekehrt ein Im - Nun aber war in dem Dawesplan eine Art Wozu noch einmal das Experiment des Young- keit, in der sie in den nachfolgenden Jahrzehnten

portüberschuß in Erscheinung getreten ist, welcher Sicherheitsventil eingebaut : der Transferschutz . Von planes ? Bleiben wir bei dem Dawesplan und immer mehr aufging Mit einer starken organisato .

sorgen wir dafür , daß der Transferschutz noch unter rischen Ader begabt , gründete sie zunächst in der 143 .

im Jahre 1927 4,4 Milliarden erreichte . diesem sagt der englische Autor :

Wie Mr . Keynes nachgewiesen hat , steht die v = In dem Augenblick, wo das Borgen aufhört , der Verantwortung des Generalagenten wirksam Gemeindeschule in Berlin einen „Verein ehemaliger
Ihre eigentliche Lebensaufgabe

jazgelegenheit im Ausland für deutsche Waren hören hiernach auch die Reparationszahlungen auf . wird . Die englische und die deutsche In - Schülerinnen ."
wenn sie die Dinge recht er - fand sie aber erst . durch Adolf Stöcker beeinflußt , in

einerseits unter sehr starkem Wettbewerb und ist Man erinnert sich, daß die Verantwortung für den dustrie haben
durchaus dasselbe Interesse , die der Gründung des „ Gewerkvereins der Heimarbei¬

andererseits sehr unelastisch . Im ersteven Falle wird Transfer der deutschen Zahlungen auf den General - kennen

der Versuch der Preissentung beantwortet werden agenten gelegt war . Der Generalagent haite den Chantasien der Herren Bankkapitalisten as absurdum terinnen ." Fast 30 Jahre ist sie die geistige Führerin
und Seele dieser christlich - nationalen Bewegung un¬

mit den gleichen Maßnahmen von seiten der Kon- Transfer nur dann und nur soweit vorzunehmen , du führen .
ter den bedrängtesten Volksschichten gewesen , für

furrenten . Man wird also ein gleiches Volumen als die Wechselkurse für Deutschland standen . So
deren soziale Besserstellung und hygienische Fürsorge

absetzten , aber mit geringerem Preisertrag . Im lange nun Deutschland im großen Maßstab borgen
sie sich stets mit ihrer ganzen Persönlichkeit einfeßte .

anderen Falle auf dem unelastischen Markte wird konnte , war der Transfer leicht ; aber wenn Deutsch¬
Ihr unermüdliches Arbeiten fand nach außen hin

durch Preissenkung nur eine so geringe Vermehrung land aufgehört hätte , zu bergen , würde sofort der dodurch besondere Anerkennung , daß Wuttel Behm "
des Absages eintreten , daß der Gesamtertrag fleiner Collaps der deutschen Valuta gefolgt sein . Aller =

am 31 . Dezember 1924 von der Medizinischen Fakul
sein wird als vorher . Also wird der deutsche Export - dings konnte man dagegen angehen durch eine Po =

tät der Universität Greifswald der Doktor ehren¬
handel durch Preissenkung nichts gewinnen , sondern litik der Deflation . Deflation drückt Löhne und

halber verliehen wurde , an welcher Ehrung die
ungünstiger dastehen als vorher . Preise nach unten und verbessert dadurch die Han¬

deutschnationale und die ganze christlich - nationale

Oeffentlichkeit , ebenso wie der Reichstag lebhaftesten

Anteil nohm .

Es liegt also in der Natur der deutschen Absaz - delsbilanz . Der Kurs der Währung hebt sich. Jedoch

märkte , daß es für Deutschland unmöglich ist , wie wir oben gezeigt haben , ist Stese Politik der

jemals einen Exportüberschuß zu schaffen , womit es Forzierung des Exportes für Deutschland nicht nur

die Dawesleistungen zahlen fönnte . Da aber das nußlos , sondern schlimmer als das . Der Transfer¬

Ausland bereitwillig so viel Kapital zu günstigen schutz bedeutet also , daß in pragi die Reparations =

Bedingungen hergibt , wie Deutschland haben min , Leistungen entweder durch Borgen aufgebracht wer¬

so ist es nicht verwunderlich , daß Deutschland zur - den , oder überhaupt nicht gezahlt werden .

nächst den Weg gewählt hat , seine Schulden dadurch Solcherweise war der Dawesplan durchaus

zu bezahlen , daß es neue Schulden gemacht hat , tn¬

dem es eine Schuld an fremde Regierungen ersetzt
hat durch eine neue Schuld an fremde Privat¬
tapitalisten .

Wie hat dieser Vorgang auf die englische In =

dustrie gewirkt ? Hierüber sagt der Autor :

von
zum Vorteil für England , Der Transferschutz wirkt

zugleich als Schutz gegen die Ueberspannung
Reparationen und gegen eine Schädigung des britt¬
schen Exportes .

Worin liegt nun der Unterschied zwischen dem

Young - Plan und dem Dawes -Plan ? Diese Frage

beantwortet der englische Autor wie folgt :

*

Zur Verfassungsfeier der Universität .

Aus Anlaß des zehnjährigen Bestehens der

Weimarer Verfassung hielt die Universität Ber¬

lin eine Feier ab , bei der Prof . Herm . Oncken

die Festrede hielt . Die Verfassungsfeier in der

Aula der Berliner Universität .

Ihre politische Tätigkeit führte sie in die R : then

der Deutschnationalen Volkspartei , in der sie lange
Johre hindurch bis zur Neuwahl dieses Reichstags
als Abgeordnete tätig war . Auch an der National¬

versammlung nahm sie als Mitglied der deutsch¬
nationalen Fraktion teil . Aus threr parlamentari¬

schen Tätigkeit sei besonders erinnert an die Verab¬
schiedung des Entwurss eines Gesetzes über Aende¬
rung der Reichsversicherungsordnung am 7. April
1922 , dem Heimarbeiterinnen - Gesez , für das sich

Frau Dr . Behm mit eller Kraft im Reichstage ein .

Wenn diese Art Bezahlung des Dawesplanes gesezt hatte . Damals ereignete sich das sonst Unge¬

irgendwelche Wirkung auf die Stellung des britt - Nach dem Dawes - Plan hört Deutschland wöhnliche : Reichetagspräsident Loebe hob es ganz

schen Handels gegenüber dem deutschen im Ausland auf zu zahlen , sobald es nicht mehr borgt . besonders hervor , daß hier die Krönung einer Tätig¬

gehabt hat , so kann es nur eine günstige Wirkung Nach dem Young - Plan muß Deutschland feit des Mitgliedes des Hauses Margarethe Behm

gewesen sein . Indem Deutschland borgte und einen bedingungslos einen großen Teil der Jahres ! aft tn vorlag , er beglückwünschte sie zu diesem Erfolg und

großen Teil des Sparkapitals der Welt an sich zog , fremder Währung zahlen . Sobald die Kapitalein¬ gab dem Gesetz den Ehrentitel „ ler Behm " . Sie selbit

machte es das Kapitalgeschäft vorteilhaft und an - fuhr nachläßt , sieht sich Deutschland gezwungen zu nannte dieser Tag den schönsten ihres Lebens .

ziehend . Und da immer ein großer Teil der inter - einer Politik der rücksichtslosen Deflation , um meiter Siebzigjährig , ist „ Muttel Behm " doch noch zu

nationalen Kapitalbewegung zugleich Güterbewe - Kapital anzuziehen , und um den Versuch zu machen ,
Am reigangenen Sonntag , dem 28. Juli , ist im früh für uns ale heimgegangen . Aber wenn jetzt

gung bedeutet , so vermehrte es dadurch das Vo - den Auslandsmarkt zu erweitern auf Kosten seiner

lumen des Welthandels, woran auch der britische Wettbewerber. Die Wirkung dieser Politik auf Eng- Augusta-Hospital in Berlin im siebzigsten Lebens- auch ihren segensreichen Arbeiten durch den unerbitt¬
Handel teilgehabt hat . lands Export -Industrien wird verhängnisvoll sein jahre die Gründerin und Führerin des Gewerkver - lichen Ted ein Ziel gesetzt worden ist , so wird das

Neue Schulden machen ist zwar das eine Ver - ganz abgesehen von der allgemeinen Verwirrung , eins der Heimarbeiterinnen , Frau Dr . med . h . c . von ihr Geschaffene auch nach ihrem Heimgang fort¬

fahren , womit man imstande ist , Zahlungen zu welche eintritt , wenn in einer Welt von Goldwährun - Margarethe Behm , in weiten Kreisen unter dem leben ; denn ihr Name wird ein Panier für die

leisten . Aber der andere Weg , welcher der pflicht - gen ein Land rücksichtslos Deflation macht . Namen „ Muttel Behm " bekannt , aus dieser Zeitlich - Heimarbeiterinnen - Bewegung werden .

Die zweite Frau
Roman von Anna Seyffert - Klinger .

( Nachdruck verboten . )

-

-

Frau Dr . h . c . Behm &

- verraten Sie feinem , auch Irm
undenkbar schien , daß man die Lauterkeit ihres freut über die Einladung , nachdem er dem Fräulein es anvertrauen -

Charakters in Zweifel ziehen könne . noch die Erlaubnis gegeben , in einer Stunde aufzu - gard einstweilen nichts von dem Vorhandensein
des Geldes , damit es ihr nicht genommen wird .stehen .

In wohliger Mattigkeit lehnte Beate sich zurück Ich will , daß Irmgard im Besiz dieses Geldes

und schloß die Augen . Wie empfänglich doch selbst bleibt . . . . Lassen Sie mich es Ihnen sagen , teure

wir Enterbten für die Freude sind ," dachte sie , wie Freundin , daß ich den nahenden Tod fühle , meine

unglücklich war ich in meiner Einsamkeit , und nun Kraft ist gebrochen , ich werde sterben . Für das , was

wünsche ich nichts anderes , als daß diese beiden ge- Sie mir und meinem Kinde gewesen sind , könnte
möge Gott

Gegenwart schenken möchten."
liebten Menschen mir recht lange das Glück ihrer ich Ihnen niemals genug danken

Sie dafür lohnen . Und wenn ich Ihnen für all

die mir bewiesene Anhänglichkeit und Aufopferung
noch nach meinem Tode eine bittere Enttäuschung
bereite, so rechten Sie nicht strenge, verzeihen Sie
mir . Nicht Undant gegen Sie , nicht Pietätlosigkeit

von Umständen , denen gegenüber ich machtlos war

Eine Enterbte nannte sie sich, weil sie Friedrich
Pezold geliebt hatte mit all der Glut und Treue
eines reinen Herzens, in dem niemals ein Zwie
spalt war .

-

Sie waren wieder im Schlosse angelangt . und
jezt brach plötzlich die Sonne durch dichtes Gewölk
und vergoldete Irmgards blondes Haar .

Doktor von Sassen schüttelte ernst den ausdrucks¬ Entzückt betrachtete Sassen das liebliche Bild .

vollen Kopf . Die Verleumdung hat schon manchen Sollte dieser glänzende Strahl nicht doch eine gute

zugrunde gerichtet . Auch ich darf nicht eher daran Vorbedeutung sein? Mußte es ihm nicht gelingen,

denten, mir ein Glück zu gründen, als bis jener weden ? O gewiß ! Wenn er nur erst den feigen
sie nachgerade aus ihrer findlichen harmlosigkeit zu

Mensch zur Verantwortung gezogen worden ist. Ich
lasse unausgesetztnach ihm forschen, habe aber kaum Mörder des alten Brown ausfindig gemacht hatte,
nochHoffnung, des Elenden jemals habhaft zuwerden." dann war es fein gutes Recht, das Glück, welches

Sie hatten inzwischen den Rückweg angetreten , sich ihm in dem lieblichsten Menschenfinde verkörperte,
und äußerlich vollkommen gelassen schritt Erich an

an seine Seite zu fesseln .

Irmgards Seite dahin . Nichts verriet den Aufruhr Er hatte es für seine Pflicht gehalten , Jrm = Pezold aber hatte diese Liebe niemals erwidert , bestimmten mein Handeln , sondern eine Verkettung

in feiner Geelt, und nichts lag ihm ferner, als bas gard dieſe Mitteilungen zu machen, und sie fühlte er ſchäzte Beate hoch und war ihr stetsein aufrichtig und sollten Sie mir doch zürnen, Beate, so lassen
junge Mädchen durch vorzeitiges Ungestüm zu er¬

sich gehoben durch das ihr geschenkte Vertrauen . Wie ergebener Freund gewesen . Sein Herz aber blieb

schrecken . zwei bewährte Freunde schüttelten sie sich die Hände, ihr verschlossen, auch dann , als der Tod ihm seine Sie es Irmgard nicht entgelten, das arme Kind,
welches unter dem Druck des Unglücks ohnehin schwer

als sie auseinandergingen . junge Frau entrissen hatte .
genug zu leiden haben wird . Berzeihen Sie mit

Das war eine bittere Enttäuschung für Beate dieser Bitte scheide ich. Bis in alle Ewigkeit Ihr
gewesen , welche wohl noch immer gehofft hatte , Schuldner Friedrich Pezold ."

Und doch hatten es ihm diese blauen , von langen ,
bichten Wimpern umschatteten Augen angetan . Es
war eine Liebe auf den ersten Blick gewesen . In
dem süßen Gesicht prägte sich so viel unschuld und
liebenswerte Weiblichkeit aus , daß der Tropenoffizier
eine Art Berzauberung empfand.

10 . Kapitel .

Fräulein von Sassen hatte eine vorzügliche Nacht
gehabt . So traumlos und erquickend hatte sie lange
nicht geschlafen .

Sie wollte , nachdem sie sich ermuntert , sogleich
aufstehen , aber das litt Minna nicht . Das Fräulein

wahrte .

Irmgard war das erste junge Mädchen, welches
ihn in der Heimat begrüßt hatte, und sie würde
ihm zum Schicksal werden, so oder so - er wußte es.

Aufmerksam hatte sie ihm zugehört. „Wenn Sie mußte ihre Schokolade im Bett trinken. Dann kam
sich über die Berleumdung stellen," widersprach sie der Doktor, welcher sofort hocherfreut die günstige
alttlug , so wird niemand es wagen , Ihre Ehre in Veränderung im Zustande der Schloßherrin ge =

3weifel zu ziehen. Freilich kann ich mich nicht so
ganz in Ihre Lage hineindenken , und ich werde ja „ Dieses Wunder haben zwei liebe Menschen zu

nimmt eine hochgeachtete Boſition ein, und wir leben ist mitten aus dem Geſellſchaftstrubelin unseren stillenauch nie Aehnliches an mir selbst erfahren, denn Bapa stande gebracht," ſagte sie launig, "Irmgard Behold

In einem Kulturstaat , wo geheimnisvolle Berbrechen Waldwinkel geflüchtet. Der Papa ſchickt

eine Seltenheit sind. Wenn mir aber bergleichen weiß ich nicht, ob ich mich mehr über ihren Besuch),
im Leben begegnen sollte, to würde ich im Boll- oder über die Wiederkehr meines Neffen freuen soll."
bewußtsein meines guten Rechtes gelassen über die „ Ich habe den sonnverbrannten Afrikaner kaum

„er wird reiche
Freunde mehr noch als sonst bemüht sein , mir ihre Erfahrungen gesammelt haben

Buneigung zu beweisen , wenn irgend jemand mir "Ja , ja , an Unterhaltungsstoff wird es den Herren
nicht fehlen . Leisten Sie meinem Neffen doch , bitte ,

sehr selbstbewußtem Zon gegebenen Ausführungen . Jagdsaal . "
Erich mußte unwillkürlich lächeln über dieſe in beim Frühſtück Geſellſchaft, er erwartet Sie im kleinen

" Behüte Sie der Himmel , " sagte er nur , möge ein
"Ich habe die jungen Herrschaften schon bei ihrer

gütiges Geschick Sie bewahren ."
Ankunft auf dem Bahnhof begrüßt ," lächelte Doktor

D, wie oft sollte Jrm 20 noch an diese Worte zu Weſſelin, und durfte ihnen meinen Bagen zur
rückdenken , und an diese Stunde , wo es ihr noch Berfüauna stellen . " Dann empfahl er sich , sehr er =

weh tun wollte ."

dereinst den Blaz der Berstorbenen einzunehrigzu unnatürlich meit waren Beates Augen geöffnet,Es war ihr nicht leicht geworden , gänzlich zu nachdem sie zu Ende gelesen . Was war geschehen ?
resignieren , und als sie doch endlich alle Wünsche im Was bedeutete dieser mystische Brief ?
innersten Herzensschrein begraben , da war die Freude Mit beiden Füßen zugleich war sie aus dem
am Leben in ihr gebrochen . Bette . Sie sollte ihn niemals wiedersehen , nach

Irmgard war der einzige Sonnenstrahl in ihrem dessen Anblick sie mit banger Sehnsucht verlangte ? . . .
verödeten Dasein. Wie selten aber kam Irmgard Sicher waren feine Angaben übertrieben, aber er
auf längeren Besuch. . . war allein und ratlos , wer weiß , wozu ihn die Ver¬

zweiflung trieb !Nun aber weilte sie hier , man hörte ihre liebe
Stimme , das filberhelle Lachen , es waren wirkliche

So ganz ohne weiblichen tröstenden Zuspruch zu
Freudenstunden ! fein , das ist fast , immer verhängnisvoll für einen

Kopfkissen lag Petzolds Brief, sie griff danach und ihm wieder Hoffnung einzuflößen?
Elastisch richtete sie sich wieder auf . Unter ihrem Mann . Ob es ihr gelingen würde , ihn aufzurichten ,

öffnete ihn langsam . Aber wenn er sich in gewagte Spekulationen ein¬

" Geliebte Freundin ! Diese Zeilen schreibe ich in gelassen, große Verluste erlitten hatte , die zu decken
schwerer Sorge. Ich habe ungeheure Verluste ge- eine Unmöglichkeitwar ?
habt und weiß noch nicht , ob ich die Krisis überwinden Beate besaß fein Vermögen , das Schloß und
werde. Dem Anschein nach bricht allesüber mir zu ein paar Morgen Waldland gehörten ihr allerdings.
sammen. Die Sorgenlaſt erdrückt mich. Ich habe das Beides aber durfte nach den Bestimmungen der
bestimmte Gefühl , als seien dies die lezten Worte , Familie weder veräußert noch verpfändet werden .
die ich Ihnen je schreiben werde , ein letztes Lebewohl , Sie hätte dem Freunde durch Geldopfer also nicht
aber auch eine letzte, dringende , flehende Bitte. helfen können, troydem sie ihrHerzblut dahingegeben
Nehmen Sie Irmgard an Ihr Herz , verlassen Sie das hätte , wenn es zu einem Heil gewesen wäre .Kind nicht. In dem beifolgenden Paket befinden sich Sie kleidete sich allein an , und je länger fia
hundert Tausendmarkscheine- Irmgards Vermögen . nachdachte , um so mehr fank ihr Mut .
Bewahren Sie das Geld gutauf,Ihnen allein fann ich

( Fortsetzung folgt .)



Wie Knut Hamsum entdeckt
wurde

Zu seinem 70. Geburtstag am 4. August .

Wunderbar und abenteuerlich genug sind die An¬

Das Schüßenfest in sever

ruft : Fräulein

-

-

-

Dort

( beschämter wurde ich . Als ich aber an den Schlu
fem , war ich ganz erschlagen ."

H
ITEFELT

Nun tiest Brandes dim Zuhörer eine Seite dieses
Wer zum Schüßenfest geht , will nun wohl zunächst ihrem lebenden Inhalt werden auch in diesem Manuskriptes vor , das ihn so tief erregt hat ; es ist das

einen Ueberblick haben über das , was sich alles in Jahre sicherlich wahre Lachialven auslösen . Manuskript von Hemfund „ Hvnger " und es schilder
der Zeltstadt zusammengefunden hat . Ein Erfundi - gibt es noch keinen Fahrzwang , aber Künstler gibt iene Szene , wie ein namenloser Schriftsteller un

fänge Kyut Hamsuns gewesen . Seine Familie saß gungsgang wird thn überzeugt haben , daß er nicht es genug , die den Versuch wagen , allen Grustes und nicht nachts im Freien zu kampteren , sich heimlich
durch manche Generotionen auf ihrem Hof in Lom in allein bet Blechmusik und Bratwurstduft den Festtag mit besonderer Eleganz das an sich leichte Kunststück nach jenem elenden Loch hinaufschleicht , wo er bisher
Gulbrandsdalen , cinem Talzug im Inneren Nor - zu feiern hat , er will schließlich auch nicht rrr auszuführen . Zuschauer haben gewiß das größte gewohnt hat , in das er aber , weil er die Miete nicht
wegens Ich bin von der Erde ," hat er von sich ge- trinken und tanzen , sondern er will teilhaben am Vergnügen und ergößen sich an der Geschicklichkeit mehr Lezahlen kann , nicht zurückzukehren wagt . G
sagt , denn in scirem Geschlecht war sicherlich eine sonstigen Treiben in der großen Beltstadt . Nur , des einen oder der anderen oder noch viel mehr an will sich schon wieder davenmachen , als er auf seinem
vorhanden , jene Kultur einer gesunden Natürlichkeit , da ist ihm reichlich Gelegenheit geboten . Eicle be - der Ungeschicklichkeit der Tonnenpassagiere . Hektors Tisch einer Brief findet , den er auf der Straße unter
welche den „ Segen der Grde " durch manche Jahr - kannte Stätten , die für das leibliche Wohl des Bc - Höllen -Sturzbahn , Müllers Schiffsschaufel und einer Laterne lief er kommt von der Redaktion eine
Hunderte erlebt hat . Auch Knut , einer von acht Kin - suchers sorgen , oder Stätten der Lust und Freude Badenkarussell vervollständigen die Fahrmöglich - Beitung und benachrichtigt ihn , daß sein Manuskrip
dern , war wohl ursprünglich dazu bestimmt , ein sind , können wir wieder begrüßen . Gleich rechts am teiten . Als tiesonderes Glanzstück müssen wir für zehn Kronen angeremmen set . Seltsames Spiel
Bouer zu werden , wie die Vorfahren . Dann aber Eingang zum Festplate finden wir die großen und Schmid -Lambertz Berg - und Talbahn hervorheben . des Zufalls , daß Brandes eben zehn Kronen an den
verarmte die Familie , er mußte sich auf andere Art sauberen Geschäfte unserer Mitbürger Beinhard Durch die Berge , durch die Täler hindurchzusausen , hungernden Dichter geschickt hatte ! Verstehen Sie ,"
Geld verdienen , er kom gleich nach seiner Einseg - Janßen und Johs . Janßen . Feinste Braunschweiger dazu bei feenhafter Beleuchtung , ist wahrlich etn fragte er Rundegard , daß ich mich über meine arm .
nung zu einem kleinen Händler in die Lehre , deren und Groninger Honigfuchen , Ypsilanti , gebrannte Vergnügen eigener Art . Was brauchen wir da noch seligen zehn Kronen erschlagen fühlte ?"
Art und Treiben er später aus eigener Anschauung Mandeln und was mehr leckeres es gibt , Muttern Ozeanflieger ?! Emde führt uns in die oberen Re - Jett fällt zum ersten Male an diesem Abend auch
schildern konnte . Ruhelos wurde jetzt sein Dasein , zu erfreuen , geben die Gewißheit für eine Aus - gionen , Schmid -Lambert durch die Berge , durch die der Name des Dichters . Er war damit in die Litera :
er erlebte das unstete Wandern durch seine heimische söhnung , falls Vatern mal mit der Zene oder Trudel Täler ! Schau , daß du in Schwung kommst !" tft tur eingegangen , denn 1890 erschien , Hunger " gleich.
Bendschaft, er zeg als Hausierer umher , war Ge- sich hineinstürzt in den Strudel . Gegenüber , Itnfs , der Wahlspruch des Jazz - und Konzert -Trios in zeitig in deutscher und vorwegischer Sprache . Damit
hilfe des Vorstehers und Lehrer auf einer der nörd- bat Martin Mögebier sich niedergelassen : er bicter Max Beckers Kaffee- und Restaurationszelt A13 war Knut Hamsun weltkerühmt geworden.
lichsten Lofoten , er schrieb zwischendurch , war dann die gleichen leckeren Sachen in veicher Fülle an . ein hübsch und behaglich einge . . chtetes Café ist es
wieder Wegearbeiter in der Nähe seiner Heimat , die Wer die Schlagfeite nach links hat , kann sich sogar seit Jahren hier auf dem Schüßenplage bekannt
er so in allen ihren Etimmungen und mit allen ihren zweimal fein versorgen , denn in der ersten Qucr - und allezeit gerne besucht worden . Lassen wir uns
Menschen kennen lernte , und man weiß , daß diese reihe gleich links hat Onbel Martin die feinsten dort ein Stündchen nieder . Das Trto sorgt für an¬
frühen Wandererlebnisse für ihn der stete Quell zu Spickaale jäuberlich ausgebreitet . Wer glaubt , sich gemessene Unterhaltung . - Trefflich ist des Wassers
seinen späteren Werken geworden sind. Im Jahre da vorbeibugsieren zu können , muß schon schief ge- Kühle , für die Hitze der Gefühle " und , wer das Re¬
1884 warderte er nach Amerika cus , dessen Spur in wickelt sein , sonst beißt er an . Freudestrahlend zept anwenden will , kann ' s bei den Tauchern und
seinen Dichtungen fast verloren gegangen ist, aber sehen wir einen Freund von uns im Massengedränge Schwimmern , die sich neben Beckers Zelt niederge¬
um so tiefer ergriffen ihn jene Eindrücke in Christia - vor Lübles Wurstfabrik . Er verbrennt sich eben an lassen haben , ausführen lassen . Mondorfs Waffet =

nia , wohin er, von einem langen Lungenleiden gene- der dritten Bratwurst die Fettfinger , aber was und Schmalzkuchenbäckerei ladet uns zu einem Im¬
sen, im Jahre 1886 ging . Hier , wo er sich einen Platz macht ' s ? Die Würste sind zu herrlich , mit seinen biß ein . Schmalzgebackenes , knusperig und Heiß,
in der Literatur schaffen woute , begann erst seine kräftigen Armen schafft er auch für uns Platz und bietet das noch junge Unternehmen in bester Güte ,
wahre Not , er lernte den Hunger kennen , er lebte Fräulein , noch drei Brattvürste wir dürfen ihn , der ein Feveramer ist , nicht über¬
das Dasein der freien Schriftsteller, denen ihre Arbei- mit ordentlich Senf !" Die Unterlage hat thren Zweck gehen . Ohne Bernhard Keeses Schießhalle gibt' s
ten immer zurückgeschickt werden. Hier sammelte er diert Onfel Heini gerade eine Runde. Da muß Schütenfest. also tit Bernhard Keese auch da ; auf

erfüllt . Nebenan im Bierzelt von Lübke fr . spen - fein Schüßenfest in Jever und es ist nun einmal
die Erfahrungen zu seinem berühmten ersten Roman

„Hunger ", der ihn in der Welt bekannt machte. I ' m man natürlich dabei sein und als anständiger Mensch seinem alten Plate in der Hauptreihe hat er seine
hält man sich verpflichtet , auch einen auszugeben , Herrlichkeiten zur Schaut gestellt , die jeder SchützeSommer 1888 schrieb er den ersten Teil dieses Wer¬
auf einem Beine kann man schlecht stehen . Eine sich erschießen kann .kes , das sein Schicksal entscheiden sollte , und mit trauliche Ecke ladet zu einem längeren gemütlichen verschiedene Gaststätten , als da sind : Einst Jfens

Besuchen müssen wir noch

seinem Manuskript begab er sich zu Edvard Brandes , Aufenthalt ein und wir lauschen gerne der vorzüg- großes Restaurationszelt , das , in der Hauptreiheder damals Redakteur von „ Politiken " war . Von Itchen Robby Malins Cowboy -Kapelle zu . Wahr - belegen , eine schöne Erholungsstätte für die Familiendieser bedeuungsvollen Begegnung gibt Arel Lunde - lich ! Diese Kapelle versteht es , thre Zuhörer zu bietet . Schöne Blätze habee unsere heimischen Wirtegard eine eindrucksvolleSchilderung, die jetzt wieder fesseln. Nur ungern scheidet man, aber von draußen Harm Henkel , Herm . Janßen und Heinr. Harmsin der vorzüglichen Hamsunbicgraphie von John duftet die Schmalzkuchenbäckerei von Louis Rath inne . Ihre Restaurationszelte liegen der Berg - undLandquist (Verlag Axel Fischer -Tübingen ) mitgetett angenehm in die Nase In dieser Beziehung darf Talbahn gegenüber und man genießt von dort auswird . Lundegard besuchte Brandes am Abend dieses man sich nicht fnickerig anstellen , wenn man auch einen prächtigen Ueberblick über das Leben undTages , und Brandes stand noch ganz unter dem Ein - bei dem Gedränge vor dem Geschäfte schlechtdruck eines jungen unbekannten Schriftstellers , der seinen Geldbeutel herankommen kann . Durch solche
an Treiben an den Hauptvergnügungsstätten .

So könnte man noch vieles aufzählen , was aufam Morgen bei ihm gewesen war . dreigiebigkeit aufmerksam geworden , hat sich „ Erna " dem Jeverschen Schützenfeste alles los ist , aber wes¬„Können Sie sich denken " , begann er so be - als neue Schützenfestbraut hinzugesellt . Sie schwärmt halb soll man nicht auch noch unbefriedigte Neugter Die Klammer ist ein Lieblingsspielzeug der besten
richtet Lundegard „als ich heute auf der Nedaktion für Luftveränderung , also los zu einem erfrischen - bestehen lassen. Berraten wollen wir noch, daß Ver- Stilisten . Und dies mit Recht. Denn es gibt keinwer , kam ein Norweger und wollte mit mir sprechen . den Sommeraufenthalt in Anton Emdes
Und natürlich hatte er ein Manuskript in der Tasche ! Luftschaukel , dann hinüber zum lustigen Teufelsrao , uver , Eisonkel . und fliegende Geschäfte in großer

Riesen - lofungsbuden , Würfelbuden , Wettrennen - internet - feineres Mittel . Nuarcen zu schaffen .

Aber das interessierte mich anfangs weniger als der um sich einmal herzlich auszulachen .
Was für den Geiger der Dämpfer , für den Pianist

Sp etwas Bahl vorhanden sind . Vor allen Dingen seien aber das Pedal , ist für den Schriftsteller die Klammer .
junge Mensch selber , selten habe ich jemand gesehen , haben wir hier noch nicht gesehen , jung und alt noch Gebr . Greß großes Tanz - und Restaurations - Umflamwere einen Saz , einen Satzteil , ein Wort ,der mehr heruntergekommen war . Nicht nur , daß schwelgt dort im Vergnügen . Abwechselung ist jedoch zelt und die Lokalitäten des Schüßenhofes selbst und du hast , mtt eins , Stufungen und Tönungen .seine Kleider zerlumpt waren . Aber das Gesicht ! Ich in allen Lagen gut , und da haben wir ' s nicht mett , hervorgehoben . Beide Lokale , die Gebr . Greß so¬bin nicht empfindlich , wie Sie wissen , aber das Gesicht in den „ Tempel der Kunst " a kommen . Da hinein wohl wie auch Herr Köhler sind auf einen Maffen - meist . Doch ist das belanglos . Wesentlich ist, daß

Dämpfungen freilich fast nie . Das Gegenteil zu¬

des Mannes ergriff mich . Ich nahm seinen Papier - muß man gegangen sein , für jeden Besucher wird betrieb vorzüglich eingestellt , aus Küche und Keller hier etwas herausgeschält wird und doch im Satz¬packen. Es war eine Erzählung . Allzu lang für eine Interessantes geboten , und das für wenige Groschen. wird das Beste geboten . An allen Festtagen ist dort gefüge bleibt .Nummer von Politiken und für ein laufendes Hugo Haose . Sfooter , der im vergangenen Jahre großer Ball und im oberen Saale des Schüßenhofs
Feuilleton unter dem Strich war sie zu kurz . Das wohl die größte Anziehungskraft ausübte , gestatter ift Cabarett - und Dielenbetrieb .

Das Nebenbei , das Beiseite findet in der Klammer
sagte ich dem Verfasser und wollte ihm das Manu- uns , die wir ohne Führerschein und ohne Auto find, bahn ist ein Preisfegeln angesezt, so daß jeder dest- tiger als das andere. Es ist wie ein Scheinwerfer,

In der Kegel cinen Play . Aber es ist deshalb gewiß nicht unwich¬
ffript zurückreichen . Im selben Augenblick aber sab für eine gewisse Spanne Zeit Herren des noder - besucher seine Wünsche erfüllt fehen kann .
ich den Ausdruck der Augen hinter seinem Kneifer nen Verkehrsmittels zu sein und das ohne in noch! Nicht vergessen, die Bude zu besuchen, in der aus dem alles andere blitzhell erleuchtet wird .

und konnte keine Ablehnung über meine Lippen Konflikt mit der Polizei zu kommen . Viel wert : der einzigh überlebende Jeveraner gezeigt wird , Wenn du beginnst : An einem (sonnigen ) Früh¬
bringen . Ich versprach den Stoß zu lesen , erhielt Groß ist das Vergnügen . Mancher Fahrer fühlt der noch kein Regenwetter zum Jeverschen Schüßen - lingstag . . . " so sagst du damit etwas ganz anderes
Namen und Adresse des Verfassers . Und dann ging sich überlegen und hat für andere nur ein mitleidt - fest gesehen hat . Der Mann soll Hugo heißen , 3. 3t . und viel mehr als wenn du einfach von einem sonni¬
er . Ich schob elles beiseite und setzte mich nieder an ges Lächeln übrig , aber totsicher bringt es etne Waldschänke " , Schüßenhof . Im übrigen cm gen Frühlingstag schreibst . Denn du erklärst durch
die Arbeit . Aber ich konnte ihn nicht loswerden . Der Kollision ein . Na , so ' n kleiner Knuff schadet nichts , Sichenschläfer hat ' s hier nicht geregnet , nun noch die Klammer , daß die Sonnigkeit dieses Frühlings .
Ausdruck seines zitternden bleichen Gesichtes ver - aber Spaß macht ' s ! Die rollenden Tonnen mtt dreimal ausgespuckt , das wird schon helfen . tages durchaus nicht belanglos , daß dieser Frühlings¬
folgte mich . Es war etwas an ihm etwas , was ich tog für uns , die wir deine Erzählung miterleben
nicht erklären fonnte . Jetzt verstehe ich es besser . sollen , bedeutungsvoller ist als andere Frühlingstage ,

Ich nahm seine Erzählung mit , als ich hinaus - rieles andere . Er wor mehr . Es war etwas , was und hungerte . Es überfam mich wie eine Scham , an denen auch die Sonne scheint , daß vollends gerade
fuhr . Und nach Tisch fing ich zu lesen an . Sie packte mich erfütterte . Es war da etwas von Dostojewski . Und ich begab wich wie ein Narr zur Station und die Sonnigkeit eben dieses Tages Bedeutung gewinnt
mich sofort . Und je weiter ich las , um so mehr wurde Als ich die Erzählung gelesen hatte da durchfuhr schickte zehn Kronen ab . Tann ging ich wieder nach für den Lauf der Begebenheiten , die du uns erzählen
ich ergriffen . Es war nicht nur talentvoll wie so ' cs mich , daß der Verfasser in der Stadt herumliese Hause und las weiter . Und je wetter ich kam , desto millst .

-

-

Es geistert in Biskra

-

hatte und der feßt auf seinem Kamel zurück ritt .
Daun trat Wimmer in das Haus .

Groteske von Jo Hanns Rösler . Es bestand aus nur einem Raum . In der Mitte

Wimmer aus Wurzen war ein kleiner Globetrot - war ein Tisch , einige dreibeinige Schemel umgaben

ter. Wenigstens das, was man in Wurzen als einen ihn , an der Wand stand ein breites Bett mit einem
Globetrotter bezeichnete. Denn abgesehen von seinen Simmel aus geschnitztem braunen Holz darüber.
fast monatlichen Fahrten nach dem benachbarten Leip¬
jig leistete sich Wimmer jedes Jahr eine größere

Retse . So hatte er schon den Spreewald gesehen ,

die sächsische Schweiz , auch Prag und Wien , nach Paris
wäre er beinahe auch enmal gefahren . Aues dies
gab ihm in Wurzen den Ruf eines weitgereisten
Mannes , und in seinem Hause lagen die Ansichts¬

postkarten , die er von unterwegs geschrieben hatte ,

nur so herum .

Nun wuchs aber in Wurzen eine neue Generation
heran , der das Reisen eine Selbstverständlichkeit war .
Schon drohte Wimmers Ruhm zu verblassen , daher
entschloß er sich , einmal etwas wirklich Großes zu

unternehmen . Und er fuhr am 28 . Juni des Jahres

1929 fiber Reipzig und Halle nach Tunis .

In Tunis angekommen , besah sich Wimmer zu¬
nächst die Gegend . Und schon hatte sich neben ihm
ein Fremdenführer eingefunden , der in Wimmer den
wilden Sachsen erkannte und ihn fragte : „ Verzei¬
Hung , mein Herr . Haben Sie auch schon etwas von
dem verzauberten Haus bei Biska gehört ? "

„ Nein . Noch nicht . Was ist denn dort los ? "

" Oh sehr viel Gespenster Geräusche

Geister ! "

- - -

" Was ? Da geistert es ? "

-

„ Und ob . Noch keiner hat es dort eine Nacht
ausgehalten Wenn Sie wollen , führe ich Sie hin .

Paßt es Ihnen morgen ? "

"Morgen schon ?" wurde jetzt Wimmer die Sache
mulmig . Er hätte am liebsten darauf verzichtet , aber
der Führer schien ein besserer Herr zu sein , und
Wimmer genierte sich vor ihm . Also entschloß er
fich , ein heiseres da zu nicken .

Einsam lag das Haus in der Wüste .

Die Tür freischte in den verrosseten Angeln , als
Wimmer sie aufstieß . „ Ist jemand hier ? " rief er
Svein .

Keine Antwort .

Wimmer sah sich noch einmal um . Von weitem er¬
Fannte er den Führer , der ihn nach hier gebracht

Rechts ein Kamin Die Luft war feucht , schmeckte
nach Moder .

Eben noch lag die Sonne über der Wüste , aber

Flößlich zogen graue Schatten hoch. In menigen
Minuten wor alles in Dunkel gehüllt . Wimmer
nahm eine Kerze aus seinem Koffer und steckte sie an.
Dann sah er auf die Uhr .

„ Halb acht " , erwog er ,, , bis morgen früh ist es eine
lange Zeit . Aber ich glaube nicht an den Schwindel .

Schließlich ist Biskra nur zwanzig Minuten entfernt ,
und dort fährt die Eisenbahn . Außerdem habe ich

meinen Revolver mit, und in Wurzen werden sie
staunen ."

-

-

-

Eines

Der Sieger im grossen Preis von San Sebastian .
21446

Der Sieger des Automobilrennens um den Großen
Preis von San Sebastian , Chiron , auf Bugatti am

Biel. Chiron gewann bekanntlich auch den Großen
Preis der Nationen auf dem Nürburgring .

-

Die Klammer

den Raum zwischen Decke und Bett . Hand , Madame ich bin ja so galant , Mas
, ,Wie ein Sarg " , schauderte Wimmer , wie ein dame

Sarg " . Ohnmächtig brach Wimmer zusammen .
Auf dem Deckel saß eine graue , große Eule und Wimmer erwachte in seinem Hotelzimmer .

blinkerte Wimmer an. Schloß das rechte Auge. Dann Wieder bei Besinnung ? " stand ein Arzt an seinem
das linke Bett . Sie haben uns ja einen schönen Schrecken ein¬das linke. Dann wieder das rechte

das rechte immer wieder ganz gleichmäßig . gejagt , als wir Sie in dem Hause ohnmächtig
Plötzlich ließ sie ihren kinderschreigleichen Ruf er - fanden ."
tören . , ,Man hat mich gefunden ? "

-

-

Wimmer wußte in seiner Angst nicht mehr , was er

tat . Er riß seinen Browning aus der Tasche und
feuerte dreimal blind auf das Tier .

„ Ja Vor zwei Tagen . Seitdem lagen Sie in

Ohnmacht. Wir fürchteten schon das Schlimmste.
Solche Sachen soll man auch in Ihrem Alter nicht

Er traf . Der Vogel flatterte hoch . Riß die Flügel machen . Dazu gehören stärkere Nerven ."
auseinander . Blind in seinem Schmerz fuhr er an „Aber ich habe es doch überstanden " , strahlte jezt
der Decke auf und ab . Dann sank er zu Boden . Tot . Wimmer stolz , überstanden wie ein Mann . Wurzen

Aber der Schuß hatte Unruhe in das Haus gebracht . wird Augen machen."

-

Aber was war das ? Unmöglich !

Wimmers Gesicht wurde immer länger . „Nein ,
so eine Gemeinheit !" gab er den Brief empört dem
Arzt .

Ueberall raschelte es . Lief rechts , lief links durch Da klopfte es an der Tür . Ein Brief wurde ab¬
die Wände. Eine Ratte verschwand im Kamin. An- gegeben . „Für mich?“ riß Wimmer staunend der
ßerdem Wimmer hörte es immer deutlicher setzte Umschlag auf .

Er setzte sich auf einen der niederen Schemel und ein gleichmäßiges Klopfen ein . Poch -poch - poch - poch !
brannte fich eine Zigarre an , wozu er sich der Kerze Viermal hintereinander . Dann Stille . Dann wie¬

bediente . Er nahm sie vom Tisch , führte . . „ Wer der . Unheimlich regelmäßig .
ist da ?" sprang er auf . Plöblich begann sich der Himmel des Bettes wie¬

Es hatte jemand die Kerze ausgelöscht . Ganz der zu heben . Bis an die Decke . Aber das Bett dar¬

deutlich hatte er es gespürt . Ein kurzes , feuchtes unter war verschwunden . An seiner Stelle gähnte
Blasen hinter ihm . Er suchte nach Streichhölzern . cin leeres Loch Grünes fahles Licht kam von unten .
Stieß an den Tisch . Der Tisch fiel polternd um . Borsichtig näherte sich Wimmer . Erhoffter Ausweg ,
Endlich fand er die Hölzer in seiner Tasche und Flucht ins Freie .
brannte die Kerze wieder an .

Niemand war im Raum Alles wie zuvor .
Nur den Stuhl , auf dem er soeben noch gesessen ,

erblickte er nicht mehr .
, ,Nanu ? " wollte Wimmer zur Türe .

Mit einem Schrei sprang er zurück . Efel würgte
thn .

, ,Wußten Sie das nicht ? " - , , Keine Ahnung ."
, ,Aber wie sind Sie denn dann überhaupt in das

Haus gekommen ?"
„ Ein besserer Herr hat es mir geraten ."

„ Ein besserer Herr , der seine Provision dafür be
kommt , cin Fremdenführer ."

Und Wimmer las enttäuscht nochmals das Schret
Vier Veichen sah er am Boden . In einem Keller . ben , das er soeben empfangen hatte . Cook & Son ,

Bläulich - bleich 11nd graue , gierige Hyänen schnup - Fremdenverkehr : Wir gestatten uns , Ihnen anbei
perten und scharrten an ihnen . die Rechnung für einen Besuch unserer Fremden

Entfekt profte er zurück . Um die Türklinke Ein plötzlicher Schlag über ihm . Vom Dach des attraktion „ Das unheimliche Haus " in Höhe von 200
wand sich eine dicke, gelbe Schlange , drei Meter Hauses hatte sich ein Stein gelöst . Brach durch die drank vorzulegen . Wir mußten Ihnen auch ferner
lang , und zischte ihn an . Decke . Fiel auf den Kamin . Durchschlug ihn . Ein 50 Frank für Beschädigung eines dressierten Uhus in

Wimmer zitterten die Knie . Willenlos fant er müster Steinhaufen lag , wo vorher der Kamin ge - Rechnung stellen , hoffen aber , daß Ihnen der in u
auf das Bett . Ein unheimliches Angstgefühl über - wesen . serem Etablissement verlebte Abend eine dauernde

fam ihn . Aber dc Wimmer traute seinen Augen nicht und angenehme Reiseerinnerung bleiben wird . Emp
" Bu Hilfe !" sprang er bleich auf . „Die Decke lag fret in einer Höhlung der Wand ein großer fehlen Sie bitte unser „ Unheimliches Haus " (Geiſtet ,

kommt !" Klumpen puren Gcides . Gierig griff Wimmer Gespenster , Geräusche , Spinnen , Schlangen , der uns
Der Himmel des Bettes hatte sich lautlos gesenkt. danach. „Die ganze Reise kostet mich jetzt nicht mehr" , heimliche Betthimmel , Wachsmarionetten , dressierte

Mkt aunheimlicher Gleichmäßigkeit ging dr tiefer . frunte er gerade noch denken , aber schon hatte er das Hyänen und Vögel , Wüstensturm , gegen Aufschlag ;
Nur noch einen Meter war er über dem Bett , jetzt Gold berührt , ale der ganze Raum rot aufflammte . Bision eines Arabermädchens ) Ihren Freunden und
nur einen halben , jetzt Da blieb er stehen . Frei Trommeln trommelten . Eine Pauke paukte . Und Bekannten . Stets gern zu Diensten Cook & Son

in der Luft . Ein Brett fiel vorn herunter und schloß in scharfer Rhythmik ertönte es : „ Ich küsse Ihre Fremdenverkehr ."



Von Hike , Ziegen u . Faulheit ]
Von Dr . M . H. Eggert - Athen .

Wenn der Morgen kaum gegraut , in Hellas
faum geblaut hat , erwecken mich die feuchten
Sprizer meiner beiden chinesischen Papageien ,

Mathúsly

erereren

Die Eseltreiber nähern sich .

die , über dem Bett hängend , feuchtfröhliche
Bäder nehmen und durch lustiges Flügel¬
schlagen den Inhalt ihrer Badewanne auf
ihren Herrn und Gebieter versprizen . Glöck¬
lein von Ziegenherden , von alten Griechen¬
Hirten durch die Straßen der Hauptstadt ge =
trieben , erklingen ; aus Türen und verbarrika¬
dierten Fenstern stecken nackte Frauenarme
Töpfe und Kannen heraus , und mit graziösen
Bewegungen heben die Ziegen das Hinterbein ,
um das Naß ihres Euters direkt in die unter¬
gehaltenen Gefäße rieseln zu lassen . Von Tür
zu Tür , von Haus zu Haus , von Straße zu
Straße bewegt sich im Morgenanbruch der Zug .
Die Vorhut bildet ein Bock , die Nachhut der
Hirte , die vordere Hälfte die noch zu melkende ,
die hintere Hälfte die bereits . gemolkene

Ziegengemeinde . Kaum ist das letzte Glöcklein
verklungen , so nähert sich das Heer der Esel .
Gemüse und Eier , Zitronen und Bananen ,
Kartoffeln und Zwirn , Porzellan und Flanell
wird unter dem Schlachtgeheul der Eseltreiber
zum Verkaufe ausgerufen , und dem in seiner
Nachtruhe jett endgültig gestörten Europäer
dämmert ernstlich der Gedanke , Kannen von
Wasser auf diese homerischen Händler zu
gießen wenn nur genügend Wasser vor¬
handen wäre . Wasser in Athen ! Der letzte
Regen fiel im Februar , und das Trinkwasser
muß 60 Kilometer weit aus Attika in Ton¬
trügen nach Athen gerädert werden , um für
sündhaft teures Geld die Zunge vor dem An¬
tleben zu bewahren . Nur alle drei Tage
werden in jenem Athener Straßenzug für
einige Stunden die Wasserrohre geöffnet , aus
denen dann vermittels Handpumpen im
Schweiße des Angesichts arm und reich , hoch
und niedrig in Blechbehälter und Tonkrüge so
viel wie möglich des kostbaren Nasses füllen , um
in den folgenden Tagen mit der Miene eines

Sparkommissars den einzelnen Familienmits
gliedern literweise die Wassermenge zuzuteilen ,
bie ihnen nach weisen Berechnungen zusteht .
Dieses Vergnügen dauert ein halbes Jahr , sechs
Monate , 180 Tage , und hat bereits häufig
Grund und Ursache zu ernsthaften Ueber¬
legungen gegeben , ob man die griechische

Hauptstadt nicht aus Athen verlegen solle , da
naturgemäß diese drückende Wasserarmut schon

Anlaß zu Seuchen und Krankheitsepidemien
gab . Abhilfe zu schaffen dürfte schier unmög =

lich sein : wer es sich leisten kann , verbringt die
heißen Monate im Norden , und die anderen
müssen eben die Feste feiern , wie sie fallen .

Ohne viel zu denken , ohne viel zu traben , mit

orientalischer Ruhe und Faulheit und nach

dem Grundsaze , möglichst den Tag zur Nacht
zu machen . Denn kaum hat die neunte Morgen¬
stunde geschlagen , brennt und sengt schon die
zum Greifen nahe Sonne die Farbe aus den
Ziegeln , das Mark aus den Knochen . Ge¬

schlossene Fensterläden versuchen die Kühle der
Nacht im Zimmer zu bannen , doch vierzig Size =

grade finden den Weg durch Rizen und Glas ,

durch Ziegel und Beton . Das Nächstliegende ist

immer noch das Meer : also herein in die

Autobusse , für sechs Drachmen hinaus auf den
prachtvollen Autostraßen nach Phaleron , an die

Geftade des Saronischen Busens . Runter mit
dem Anzug , fort mit dem quitschnassen Hemd ,
rein in die Badehose , in die Wellen ! Ob Männ =
lein oder Weiblein fällt gar nicht auf ; man hat
teine Zeit den lieben Nächsten nachdenklich zu
betrachten . Man planscht und prustet , man
schwimmt oder läßt sich von diesen salz¬
strogenden Fluten treiben , man fühlt deutlich
das Entspannen der Nerven und die Ab¬

- Mathessy

Sie heben graziös das Hinterbein .

fühlung , Gleichgültig , ob Sandstrand oder

Felsküste , Hauptsache ist Wasser , Wasser ,

Wasser !

Wieder für sechs Drachmen zurück nach
Athen , wieder herunter mit diesen ewig

flebenden Fetzen , eine Tasse lauwarmen Tees

und dann hinein in die Arme des Schlafes !

Denn im Grunde genommen , ist es gleichgültig ,
welchem Beruf man fröhnt : Minister halten

unter dem Surren ihres Schreibtisch -Ventilators

genau so gut ihr Nickerchen wie der Diener ,

der die Höhle des Zerberus bewacht ; durch
Banten hallt ein einzig großes Gähnen , Auto¬
mobile werden von Schlafsucht befallen und

friechen wie Schnecken durch den aufgeweichten

Asphalt , und nur ab und zu rasen tropen¬
behelmte mittelmerreisende Tommys wie von

Skorpionen gebissen über die Marmorquadern
der rauchenden Athener Zentrumsstraßen , nicht

die Akropolis , sondern Whiskyhöhlen suchend ,
um so den Sonnenspleen herunterzuspülen .

leee

Materaing
30 Grad Hitze im Schatten !

Selbst Geldwechsler werden durch die Hitze be =

einflußt . Es soll vorgekommen sein , daß sie
in der Glut bessere Kurse zahlten , und auch

Autotarameter haben angeblich in Einzelfällen
ihre Tarife um 30 Prozent gesenkt . . .

Erst um sechs Uhr abends wechselt langsam
die Szenerie . Genau zur bestimmten Minute

weht eine feine , fühle Brise vom nahen Meere ,
auf dem unendlich blauen Himmel setzten sich

Lämmerwölkchen fest , die Sonne wird zur er =

faltenden feurigen Kugel , Akropolis und

Lyfabetos , Jupitertempel und Adriansbogen
schwimmen in goldsprühender Glut , und ledig¬

lich die Häuserblöcke strömen Temperaturen
aus , die der Mittag in sie versenkte . Und wenn

die Brise zunimmt , erst säuselnd , dann stür¬

mend und endlich prustend , löst sich der Alp .
Dem Schrei nach Wasser gesellt sich der Ruf

des Magens nach leichter , fester Nahrung zu ,

und der Mensch , Inländer oder Ausländer ,
Europäer . Levantiner oder Aftat , der nach dem

leichten Imbiß in den frühen Morgenstunden ,
nach der unmöglichen Mittagsmahlzeit den

ganzen Tag lang lediglich Naß und noch¬

mals Naß die durstige Kehle herunterjagte ,

beginnt ein taltes Fleischgericht , eine eis =

gefühlte Bouillon , ein leichtes Gemüse und

seinen Anteil an der unübersehbaren Melonen¬
Ernte mit Heißhunger zu verschlingen , um

sich für weitere 24 Stunden zu stärken . Die

Restaurants der Stadt sind allerdings trotz

dem leer , gähnend leer . Auch in den Stunden
des Dunkels sind die Straßen eine Brut¬

stätte höllischer Temperaturen , da entweder
der Wind nicht in die Verrenkungen der
Gassen und Gäßlein hineinfindet , oder die
Sonne in den zwölf Stunden ihrer Tages¬

herrschaft Asphalt und Dächer , Wände und

Balkongitter derart erhitzt hat , daß drei
Tage und drei Nächte nötig wären , um aus

warm wieder falt zu machen .

So tot die Stadt der Jahrtausende ist , so
bevölkert ist die Umgebung zum Meere oder

zum Hymettosgebirge ! Tausende und Aber¬
tausende füllen allabendlich die Freilicht¬
Varietes und Vergnügungslokale unter den

Palmen , und Tausende und Abertausende
führen diesen Volfstrank , der türkischer Kaffee
heißt und fünf Drachmen einschließlich Trink¬

geld kostet , sich zu Gemüte , Stunden mit den

ungezählten Gläsern eisgekühlten Wassers
füllend , die pflichtbewußte Pikfolos unermüd
lich anschleppen . Exzentriks und Wiener Tänze¬

rinnen , bayrische Jodler und mexikanische
Cowbays , alle mit den phantastischsten Namen
numeriert und dennoch alle unter Griechenlands

Sizegraden geboren , erheitern das Publikum .

Der Grieche ist gutmütig , er läßt die große
Kunst dankbar über sich hereinbrechen , aber er

ist auch sparsam , und selbst der geschickteste
Mannager und Gastwirt kann es sich nicht

Teisten , Nummern zu engagieren , deren Gesamt¬
gage über den Gegenwert von 30 Kaffees und
zugehörigen 150 „ Neros " (Wassern ) hinaus¬
läuft . Und so erschallt neben der Musik von

Militär - und Marinekapellen , neben den Solos
von schabenden Baßisten und schäbigen Cellisten ,

neben dem Gejodle von Sokrates Bavarius und

dem Vogelgepipse von Papagenos Agamemnos ,
neben dem Gesteppe von Artaxerxes Rubinstein
und dem Gezaubere des Belachini Diogenes bis

zur dritten Morgenstunde , unter sternenbesätem
Himmel und in jasmindurchschwängerter Nacht

das Geturtel sich liebender Paare in den

Balmendschungeln der athenischen Umgebung .

Bei fünfzig griechischen Sizegraden kann man
den Tag nur in ausgestreckter , schlafender Lage

ertragen , der Abend dient der Tagesmahlzeit ,
die Nacht dem Amusement und das Morgen¬
grauen zum Küssen . Ob Pangalos oder Dikta¬
tur : der griechische Sommer ist alljährlich der

gleiche . Zu Parlamentsferien , zu Börsenbaisse ,
zu Gerichtsferien , zu Schulschluß und nicht zu
allerletzt zu dieser Size gehört ein einzig großes

Gähnen , ein einzig großes Faullenzen , ein
einzig großes Sichvergnügen unter tiefblauem
Himmel .

Denn wenn die Ziegen wieder meckern ,
naht der Alltag mit 50 Grad Celsius .

Bücherschau

suchungen , daß die steinzeitlichen Bewohner der nörd .
lichen Niederlande , des jetzigen Westfrieslands , dem
Kernbande der Friesen , nordischer Rasse gewesen sind
und daß in der Endperiode der Bronzezeit die Ein¬

manderrung von Germanen aus dem Hannoverschen
nachzuweisen ist . Diese nordisch - germanische Bevöl¬
ferung hat sich dann unvermischt bis zum heutigen
Tage erhalten . Anthropologische Untersuchungen an
altem , mittelalterlichem und lebendem Material er¬

härten noch diese Anschauung . Im gleichen Heft
berichtet Halfdan Bryn , Trondhjem , von auffallenden
seelischen und körperlichen Unterschieden innerhalb

-

der nordrassischen Bevölkerung Norwegens , Er unter¬

scheidet zwei Gruppen , eine groß und stark gewach¬

sene , stämmige von fester und besonnener Sinnesart

und eine schlankere von leichtem Körperbau mit sehr

beweglicher Gemütsanlage . Bryn kommt auf Grund
seiner Untesuchungen zu der Ansicht , daß es sich hier

um zwei Spielformen der nordischen Rasse handelt . -
Dr . Hans F . K. Günther behandelt unter Verwer¬

tung der Ergebnisse der modernen Kulturforschung
die Entnordung der keltischen Stämme . Er zeigt uns
die Hallstadt - Kultur der Vorgeschichte als die eigent¬
liche Kultur der Kelten , die ihren Machthöhepunkt
um 500 v . Chr . erreichen , um dann infolge der Ent¬
nordung rasch zu verfallen . Von dem völkischen

Schicksal süddeutscher Kolonisten , die in der Mitte des
18. Jahrhunderts von König Friedrich V. von Däne¬
mark in Schleswig und Jütland angesiedelt wurden ,
berichtet Dr . Martin Steinhäuser .

Aktuelle Neuerscheinungen in der Universal - Bibliothek

-

-

In den letzten Jahren hat der Verlag Reclam bei dem

Ausbau seiner weltberühmten Universal -Bibliothek in be¬

sonderem Maße die Erfordernisse der Gegenwart berücksichtigt .

Unter den Veröffentlichungen sind zahlreiche lebende Au¬

toren vertreten ; aus den verschiedensten Wissensgebieten ,

die bisher noch nicht in der Universal - Bibliothek vertreten

waren , aber gerade den modernen Menschen interessieren ,

wurden allgemeinverständliche Werke veröffentlicht . So gab

der berühmte Dorkämpfer der Bodenreform Adolf Damaschke

eine Einführung unter dem Titel „ Deutsche Bodenreform "

heraus . (nr . 6972 . Geheftet 40 Pf . , gebunden 80 Pf .) Jeder

Mensch , der eine Gesundung unserer Wirtschaft ersehnt , muß

sich mit der Bodenreformbewegung auseinandersetzen . Wer

ihr Wesen und ihre 3iele noch nicht kennt , der greife zu

diesem billigen Buche . Don der namhaften und vorzüg¬
lichen Kennerin der Frauenwelt verschiedenster Länder ,

Frau Dr . Jise Reicke , erschien „ Die Frauenbewegung " ,

ein geschichtlicher Überblick . (nr . 6975 . Geheftet 40 pf . ,

gebunden 80 Pf .) Die Verfasserin gibt eine klare und
übersichtliche Darstellung der Frauenbewegung von ihren

Anfängen bis zur Gegenwart . Jeder Erzieher , Berufs¬

berater , Arzt , Jurist , aber auch jeder , der sich aus Liebhaberei

für Handschriftendeutung interessiert , wird das „ Lehrbuch

der wissenschaftlichen Graphologie " von Nöck Sylvus

lebhaft begrüßen . ( r . 6976 - 78 . Geheftet 1. 20 mk ., ge =
bunden 2 . - Mk .) Der Verfasser entwickelt ein klar ge¬

staltetes System , nach dem auch jeder Laie unabhängig

vom Einfühlungsvermögen lernen kann , wie man Hand¬

schriften beurteilt . Wer sich ein Bild von den vielfältigen
Strömungen der modernen Dichtung machen will , der greife

zu dem Buch von Paul Fechter : " Deutsche Dichtung der

Gegenwart " , Dersuch einer Übersicht . (Nr . 6984 . Geheftet

40 Pf . , gebunden 80 Pf .) Fechter stellt die wichtigsten

Führergestalten der heutigen Dichtung in knappen Porträts

hin , und faßt die Fülle der anderen übersichtlich zusammen .

Ein alphabetischer Anhang mit den Lebensdaten und Haupt¬

werken der wichtigsten Autoren erleichtert das Nachschla¬

gen . - Schließlich sei noch ein Buch erwähnt , das jeder

Mensch , insbesondere aber jede Hausfrau lesen sollte ; es

heißt Roh oder gekocht ? " Neuzeitliche Ernährungskunst
von Dr . med . Alfred Brauchle . (nr . 6994 . Geheftet 40 Pf . ,

gebunden 80 Pf . ) Der Derfasser ist leitender Arzt des

Prießniz - Krankenhauses in Berlin - Mahlow . Er zeigt , welch

ungeheure Bedeutung gewisse Nahrungsmittel als Krafts

spender , Gesunderhalter und Heilmittel haben . Im Anhang
werden zahlreiche neue Rezepte geboten . Man kann

diesen hochinteressanten neuen Reclam -Bändchen die weiteste
Derbreitung wünschen .

-

O Rassenkunde der Friesen . Als eine der rein¬

blütigsten Bevölkerungen sind allgemein die Friesen

anerkannt . Seit vorgeschichtlichen Zeiten fitzen sie fest

in ihren alten Stammsihen an der Nordsee und sind

auch wohl vor Mischung durch Zuwandernug bewahrt

geblieben . So hat es die besondere Aufmerksamkeit

aller rassen - und bevölkerungskundlich Interdessier¬
ten erregt , als man im vorigen Jahrhundert auf

Grund von Schädeluntersuchungen eine Verwandt¬
schaft mit dem primitiven Typus des Neandertalers
zu entdecken glaubte und sogar Virchow sich dieser
Meinung anschloß . Daraufhin allenthalben und be =
sonders in Westfriesland einsehende Untersuchungen
sowohl an Schädeln als auch in der lebenden Bevöl¬

ferung haben eine Menge Material zusammen ge¬

bracht , so daß man heute über die Friesen etwas mehr
aussagen kann als über viele andere europäische

* Praktische Abhilfe . Eine Abordnung seines
Gruppen . Der bekannte Anthropologe Professor Dr .

D. Reche (Leipzig ) gibt nun unter kritischer Verwer - Heimotortes teilte dem vielgefeierten Komponisten

tung der bisherigen Untersuchungsergebnisse im Juli - Rossini mit , doß man ihm schon zu Lebzeiten auf dem

heft von ,,Volk und Rasse " (J . F. Lehmanns Ver - Marktplatz seiner Geburtsstadt ein Denkmal sehen

lag , Preis 2 . M) eine ausführliche Darstellung von wollte . Rossini zeigte sich sehr erfreut und fragte

dem gegenwärtigen Stand unserer Kenntnisse von denn auch, wie hoch sich die Kosten dieses Denkmals

den Rassenverhältnissen der Friesen . Wir erfahren stellen würden . Angefähr zwölftausend Lire " erhielt

zunächst , daß es sich bei der die besondere Aufmerk - er zur Antwort . Ach , wissen Sie was ? " entgegnete

samkeit der Anatomen erregenden primitiven Form der Komponist . Geben Sie mir lieber die Hälfte die¬

von Schädeln um eine künstliche , wenn auch unbeab - fer Summe , und ich werde mich dann an jedem

fichtigte Deformierung handelt ; sodann zeigt uns Markttag selbst auf den Marktplatz stellen , damit die

Reche in geschichtlichen und vorgeschichtlichen Unter - Reute mich in Lebensgröße anschauen können !"

Igen . In ' n paar Stünnen sünd van de Haupt - | Mückenschwärmen " bestunnen . Well weet , wat dr Bergängen Wäke wassen twinteg Jahr her , dat
Breef ut de Grootstadt . Bahnhoff over 400000 Reifende utreten, alle auch alle baffeert was, wenn de Hise noch, 'n de dichter Detlev von Silieneron ſtirven is; henoch

Leve Talke ! Man hört in de lezte Tied so völ , na ' t Water off in den frischen grünen Wald " . bietje anholln harr , aber nu is ja wär uttoholln , hett heel moje Bookjes mit Gedichten un No¬

dat hier off dar eene utreten is , de wat maft " As in de Stadt so lüttje 33 Grad in ' n Schatten wiel de Gewitters de Lücht offföhlt hebben . mane schreven . Dichte bi in Rahlstedt liggt he

hett . Meesttieds duft so eene in de Grotstadt un - wassen un man as Mörbraden herumbeep , wur In Hambörg herum sünd allerhand Schreber - begraben un hett dar ' n Denkmal . Erst hett

ner , wiel he meent , hier könen se hum lange dör de Krims tüsken alle de "Badegäste " int gärten , wiel in weiten Bevölkerungsfreisen der hum dat man schofel gahn , denn die Dichter
Söken, bitt se hum finnen . Dat is aber wall in Freebad an 'n Elvstrand ' n "Razzia " offholln . Wert eines Kleingartens für die Gesundheit des wohnen oft vier Stock hoch, müssen Hunger und
Versehn vant Amt . Züft in de grote Stadt , Dar hebben se so völ sware Jungs offpackt , dat Besizers und seiner Familie erkannt ist. Aus ei - Kummer ertragen , bis Freund Hein ihnen den

wenn da in de olle Viertels of allerhand Hambörg säker ' n Tied lant „ stubenrein " is . ner Liebhaberei ist eine Kulturbewegung gewor - Corbeer um die Stirn legt und man sie hinaus

" Schlupfwinkel " sünd , hebben de Krims son Ut - De ungemackelfe Hize hett hier doch menneg den " . Mit de Tied hebben sück 30 000 Kleingärt trägt zu der Wohnung , wo alles Dichten und

rieter gliefs bi ' n Krips . Alle Ogenblic worrn eene de opp verbreiht , allerhand hebben wall ner „ organisiert " , warvan eenege Berzene hör Trachten ein Ende hat . " Liliencron harr aber de

mal so „ berüchtigte " Straaten mit Köminsels ' n Tropenkoller fregen , dat fun man an de gollen un sülvern Jubiläum fiern könen . To de Tanen tosamenbeten , wohnte naher in ' n moje

un Asyls overhalt . Bi de Hize in de lezten Dage Kleedassche sehn . Dat völ Mannslü in Hemds - "Blumenschmuckwettbewerb " in de Straaten sünd Filla ; stunn nics ut . In heel Hambörg was he

ivas dr aber nids löß , wiel elt un cene , of de manen dör de Hauptstraaten gungen , full heel 1400 Anmeldungen ingahn ; die Vorbesichtigung as Stiefelbaron " bekennt , wiel he elt un eene ,

Verein der Sonntagsnachmittagseinbrecher " , ut meet up , man muß füd ja rein dodsweeten ; aber für die Borgärten und Balkone wird Anfang de hum anpuren dä , dör ' n Sched ' n paar netje

Hamborg utrieten da ; ja , de Hambörgers reten vol Wichter stolzeerten mit blode Beenen overt August stattfinden , die Prämiierung selbst Ende Stefels anwiesen leet . Van Amsterdam sünd hier

ut . Dat Asphalt bog sud bi dat gleinege Wär , Baddie . Dat is wall de neije Mode , de ditt August " . Jc hob , dat wi in ditt Jahr ' n bietje nüstern 70 Franzosen , Barlamentarier , Regie

sogar de moje glatte Schaussee na Friedrichsruh Soort mitmaken will . Aber fleesfarben sünd de beter wegkomen , as verleden Mal ; na min Mee - rungsbeamte und Sachverständige " ankomen , de

was blot noch eene "Wellenlinie " , scheef un Steltjes neet , dar hebben se mit Farve befünner nen fünd wi domals beduddjet worrn . De Breef - ' n paar Dage to Besök blieben . Viellicht willn

schilleg , war de „ Knatterer " un Autos recht vör - Figuren upmalt , just so as unse olle Bekenne duventüchters sünd ogenblickelf of in ' n grote se füd mal umtiefen , off neet noch mehr ut Düts¬

fichteg fahren müssen . War wi all lange na ver - heiko Willms dat harr . In de Jögd hett he füd Upregen un refent up allerhand Briesen , wiel land to halen is ; t is ia all halvdod blött .

Tangt harrn , na warme moje Dage , na ' n rechten ja beide Arms un Hannen vull Ankers tätowee in disse Dagen de grote " Wettflug " van Wien Unse Madam sitt in ' n Strandkörv up Nörder¬

Sömmer , nu was he dr mit eenmal , un wie ! ren laten , de int Fell inrißt wassen un noit wär na Hambörg , Kiel , Lübeck un Bremen is . Ban neij , ick hebb alle Elötels un frieg nachts vör
Hamborg sünd in grote Körven hunnerte van Sörge , dat wär bi uns inbroken wordt , geen

Mu fette aber of die Flucht aus der Großstadt " wegtokriegen sünd .

in un de neet int Bad , zur Kur gahn fun , fagg So as int Ollenbörgsche hett dat bi de Drögde Breefduven na Wien offgahn , war van alle Sie - Oge to . Lezte Nacht wur vör unse Filla ' n olle

to , dat he an de Elve off na ' n Plansbecken hier of dichte bi in Rissen brannt , in de Heide , den im ganzen 40 000 Stück ankomen sünd Kert fastnamen , de sin Bed neet holln fun un

famm . Geen Wunner , wenn dr 'n verstärkter war fück in disse Tied de Hambörgers so gern un jedesmal in ' n Flücht van 4000 Stiid upla - luthals sung : Lustig sind wir alte Knaben , weil

Straßenbahnverkehr " na de Strand inricht was . lagern un ' n Bicknick offholln . An ' n anner Stä ten worrn un offfeilen . De Reise hierher is 700 wir keine Frauen haben ! Wenn die Frauens

Elt un eene hett ja neet die Erholung vor der wir ok für blasen; dar waffen dichte Rokwulfen Kilometer lank un de Tüchters reken dar up, verreisen , denn brannen de Mannslü dör : sullen

Tür " . War man ' n Waterkuhle was , dar laggen in de Lücht um de hoge Karktoorn to fehn . As dat de Duvkes na twalf Stünnen all antomen ; süd wat stamen . Hebb ick recht , off hebb id neet
Trintje van Dersum .

des , Minsken herum to swögen un to jappen de Fürwehren in drafft anklingeln fammen , unse Naber Freerkohm meent , dat he dör sin recht ?

un uv de Dampers kunnst geen Stä mehr trie - wur meldt , dat de Rofwulfen blot „ aus dichten Duffert de erste Bries halt .



Landwirtschaft .

Haus , Hof und Garten

Fistel am Widerrist eines Pferdes . Antwort :

Milchwirtschaft .
Torfmull darf nur feucht und in feinsterBar | mit 3 Prozent Creolinlösung zu waschen ( bis

teilung dem Boden verabreicht werden . Wird die zum Sprunggelenk und höher ) . Läßt dasstamp¬

Masse pulverartig trocken auf dem Boden ein - fen nach , so waren Schmarozer die Ursache ;

Witterungseinflüsse und Kalkaufnahme der verleibt. so nimmt sie Feuchtigkeit nur sehr wenn nicht, so muß eine tierärztliche Behand- Wirkungen der Qualitätsbezahlung
Pflanzen . Bei lange anhaltender Trockenheit in schwer an ; jedenfalls dauert es lange Zeit , bis lung eingeleitet werden .

in Schweden .
der Hauptwachstumszeit nehmen alle Pflan = eine innige Verbindung des Torfmulls mit dem
zen , so auch die Futterpflanzen , das Wiesengras Erdreich hergestellt ist . Diese durch Torfmul
und der Weidebestand , weniger Kalf aus dem

Boden auf , als bei normalem Wetter . In nassen verursachte , wenn auch vorübergehende Trok¬

Jahren ist der Kaffgehalt bei Weide und Grün - fenheit ist die Pflanzen mit empfindlichemWur
futter , nach der Gewichtsmenge in der einzelnen zelmerk nicht gerade bekömmlich; daher die Er¬
Pflanze und prozentual zum Ganzen berechnet , scheinung , daß solche Gewächse nach Torfdin¬
ebenfalls nicht groß , weil die grüne flanze gung vorerst in der Entwicklung gar nicht von
dann sehr viel Wasser enthält . Nach der Track der Stelle wollen .

nung der Pflanze , so bei der Heuwerbung , än¬

bert sich aber das Verhältnis erheblich zugunsten
des Kalks. Diese Umstände , die namentlich auf
kalkarmen und noch mehr auf sauren Böden in

Erscheinung treten , verdienen Berücksichtigung
insofern , als in Kalkmangeljahren und bei Nei¬

gung der Tiere zur Knochenschwäche für ander
weitige Zuführung des Kalks, ſo z. B. im Legu¬
minosen - Grünfutter oder - Heu gesorgt werden
muß . Wer das versäumt , darf sich nicht wun¬
dern , wenn nachher viele schwache Junge gebo
ren werden oder die alten Tiere schließlich selbst

Krankheiten bekommen, welche direkt (Knochen
brüchigkeit ) oder indirekt wenigstens teilweise
( allgemeine Schwäche , Tuberkulose ) auf kalfman¬
gel zurückgeführt werden .

eine Gemüseart wird von diesem Schädling ver¬

schont . Bon allergrößter Wichtigkeit ist das Ab¬
suchen und Vernichten der gelben Eierhäufchen

auf den Blattunterfeiten . Später ist der Kampf
gegen die Raupen ziemlich schwierig und der
Schaden meist nicht so schnell sichtbar , daß kaum

noch etwas von den Pflanzen zu retten ist . Ge

radezu auffallende Erfolge erzielt man mit
Sprizmitteln , denen Gift beigesezt ist. Diesaupt¬
sache dabei ist, die Flüssigkeit unter demDruc
einer Sprize fräftig in die Krautköpfe usw. zu
bringen . Ein nachträgliches Absprizen mit rei
nem Wasser , am besten mit dem Gartenschlauch ,
nach eingetretener Wirkung , ist anzuraten . Auf

noch

Für verqueckte Gamüsebeete tann nur weit¬
läufige Reihensaat in Frage kommen, die bal
diges Ausrotten des Unkrautes gestattet . Bei

breitwürfiger Saat wird nicht nur die Unkraut
vertilgung als solche erheblich erschwert ;

werden beim Herausziehen der langen Quecken- den und das sollte jemand ausführen , der sol¬
stränge viele Sämlinge im Boden gelou . che Operationen zu machen versteht. Nach dem

auch

gehen zugrunde , was sich bei Reihensaat bei

halbwegs vorsichtiger Arbeit vermeiden läßt .

Geflügelzucht

Nach Ihrer Beschreibung , daß das Pferd oben Das Märzheft Nr . 3 der Mitteilungen der

an der Schulter ein Geschwür habe , aus dem Schwedischen Milchpropaganda - Organisation in

gelbes Wasser herausläuft , kann ich nicht mit Stockholm enthält einen interessanten , wenn
Sicherheit sagen , um was es sich handelt , ver - auch nur kurzen Beitrag über die Auswirkungen
mute aber sehr stark , daß es eine Fistel am Wi - einer Bezahlung der Milch nach Qualitätsgraden ,
terrift ist . Das ist , wenn die Entzündung län - deren freie Uebersetzung hier wiedergegeben sei.

gere Zeit bestanden hat , eine recht unangenehme Der Milchkontrollverein der Provinz Väst¬
Beschichte , weil sich der Eiter gewöhnlich hinter manerland , einer der größten und ältesten dieser
dem Schulterblatt eingefressen hat . Ich kann Ih- Vereine Schwedens, der 53 Meiereien mit zu¬
nen nur den Rat geben , einemTierarzt die Be¬
handlung des Pferdes zu übergeben ; denn das ſammen 4600 Anlieferern von Milch umfaßt , hat

sein Kontrollgebiet in 7 Bezirke geteilt . Jedem
Geschwür muß mit dem Messer geöffnet wer¬

derselben steht ein Kontrollbeamter zur Verfü¬
gung, welcher die Milch auf Fettgehalt, Sau¬
berkeit , Haltbarkeit ( mittels einer Reduktaseprobe )

wieDeffnen des Geschwürs wird sich zeigen , Geschmack , Geruch , Temperatur sowie der Rein¬
groß der Schaden ist und wie die Wunde behan- lichkeit der Gefäße bei den einzelnen Meiereiendelt werden muß . Das Pferd sollte Ruhe ha - etwa dreimal im Monat prüft . Die Bezahlung

Bei der Rhabarberarnte sind im Sommer die ben ; durch jede Arbeit werden die Muskeln der der Milch erfolgt nach einem Klassensystem , dassogenannten Kranzblätter , das heißt die äu - chulter angestrengt und die Entzündung vez vier verschiedene Qualitätsklassen unterscheidet .
geren Blattstiele , nach Möglichkeit zu schonen , schlimmert .
weil diese in hohem Maße an der Belieferung

Lieferanten für Milch der Klasse I erhalten einen
bestimmten Zuschlag je Liter auf den Normal¬

der Wurzeln mit Reservestoffen , die den nächs
Bekämpft den Kohlweißling ! Von jest an er - jährigen Trieb der Pflanze bekanntlich eintr¬

preis , Klasse II diesen selbst , während für Klasse
III und IV steigende Abzüge vom Normalpreis

fordern besonders die Schädigungen , die dieRau - ten , beteiligt sind . Zudem sind solche Stiele
pen der zweiten Generation des Kohlweißlings um diese Zeit meist zähe und im Geschmack fa¬

gemacht werden . Jm Bezirk Köping , dem im

veranlassen , die größte Aufmerksamkeit . Kaum de. Beerntet werden nur noch die kräftigen , Noch im Nachsommer Gluden auf dem Hühner - angeschlossene Meiereien angehören , zeigte es
Verspätete Gluden auf dem Hühnerhof . wesentlichen schon vor 1926 dem Kontrollverein

wenn auch nicht gerade jüngsten Herzt - iebe . hof zu haben , vermag manchen Züchter zu erre - sich nun , daß dank des Kontrollsystems im Jahre
Tomaten an heißen Wänden neigen unter gen. Den erfahrenen Züchter kann das nicht 1928 Milch der Klasse IV überhaupt nicht mehr

dem Einfluß der reflektierten Wärme oft frü groß beirren . Ihm gilt es, auch solche Spätlinge angeliefert wurde und der Anteil der Klasse III
her als gewöhnlich zum Fruchtansaz , bilden dann noch nutzbar zu machen, und zwar durch Aus- und II von 1926 zu 1928 erheblich gefallen ist,
aber im Verhältnis zur Frucht meist nicht ge- brüten von Enteneiern . Die dadurch gewonnenen während Klasse I von Jahr zu Jahr bedeutsam
nügend Blatiwerk. Da dieses die Früchte er Jungenten erreichen ihre Schlachtreife noch vorzugenommen hat. Das Bild für den Bezirk
nährt , ist es verständlich , daß die oberenfrucht- Eintritt falter Witterung . Solche Glucken legen Heby ist noch günstiger und zeigt noch prägnanter
ferien in solchen Fällen meist kleiner bleiben. vor der Mauser nun einmal nicht wieder. Da den Einfluß einer Bezahlung der Milch nach
Man pflegt solche Tomatenpflanzen durch ge- wäre es eine Torheit , sie nicht zu nutzen. Man Qualität , wenn man berücksichtigt, daß hier im
eignetes Anstäben von der Wand abzuleiten . tue es aber gleich und benutze die Glude nicht Jahre 1927 diese Art der Bezahlung nur bei einer

Zauchegüsse zu Obstbäumen im Juli schließen erst, nachdem man wiederholte Versuche zur Ab- Meierei und ohne Zuschlag für die Klasse I er¬

die natürlichen Feinde des Kohlmeißlings sei auch die Gefahr eines starken Fruchtfalls in sich. Das gewöhnung der Gludneigung gemacht hat. Die folgte, d. h. die Anlieferer für Klasse I und II

hingewiesen . Das sind die Schlupfwespen , die trifft besonders dann zu, wenn der Jauchever- Folge davon ist das schwere Schlüpfen der Rücken nur den Normalpreis erhielten. Während 1927
und die damit verbundene Verelendung . Solch noch 40,43 Prozent Milch der Klasse II geliefertim Larvenstande die Raupenleiber bewohnen u. abreichung eine Trockenzeit voraufgegangen ist. verspätete Glucen füttere man fräftig . Man hebe wurde, ist auch in Heby im Jahre 1928, als einausfressen. Deshalb vernichte man niemals die Obstbäume ohne Fruchtansah können dagegenim fie, wenn sie sich nicht freiwillig zur Fütterung Zuschlag für Klasse I gegeben wurde, der AnteilHäuschen gelber Wollpüppchen, die man auf lee- Juli noch eine Düngung in dieser Weise sehr melden , alle zwei Tage vom Neste ab und lasse für diese Klasse um gut 7 Prozent angestiegen.ren Raupenbälgen im Herbst zu Hunderten fin - gut gebrauchen . sie nach dem Füttern auf - Stunde den Erwähnt zu werden verdient , daß den Lieferan
Auslauf ins Grüne genießen . M - sch. ten die Ergebnisse der Milchprüfungen regel¬

Die Taube frißt alles ! Damit begnügt man mäßig mitgeteilt werden .

sich vielfach bei der Auswahl der Futterartikel .
Man wählt in landwirtschaftlichen Betrieben

mit allerlei Unkrautsamen durchsetzt ist. In sol¬
mit Vorliebe das sogenannte Afterkorn aus , das

H. M . Meine Kuh will nicht tragend werden .

hen Haltungenwird auf den Schlägen bald ein Frage: Gine junge sinh hay duft zumerstenMaledem Kalben nicht gerindert hat , im August
recht unheimlicher Gast heimisch , es ist die Lähme , wieder gerindert. Sie wurde gedeckt und rinderte nach 9
insbesondere die Flügellähme . Die Ursache da - Wochen wieder , dann nach 6 Wochen, seitdem rindert sie alle
für ist der übermäßige Genuß der Samenkörner 3 Wochen . Wie bekommt man die Kuh trächtig ? Antwort :

von der Kornrade , im Volksmunde kurz die Rade Mit Ihrer Kuh, die nicht tragend werden will , haben Sie ja
schon einen erheblichen Verlust erlitten . Es hätte sich doch

Luft , Sonne und Bewegung sind unerläßlich genannt . Woman gezwungen ist, das so beschickte wohl gelohnt , wenn Sie schon längst den Tierarzt zu Rate
für eine gute Entwicklung der Knochen u . Mus - Afterkorn nutzen zu müssen , da gebe man es in gezogen hätten; denn es kann vorkommen , daß gewisse Leiden,
keln unserer Kälber , auch die inneren Organe eine Pfanne und röste es nach Art des Getrei - die Unfruchtbarkeit bedingen , veralten und dann nicht mehr
entwickeln sich dort viel besser . Die Grasnah dekaffees, dann hören die schädlichen Folgen auf. zu beseitigen find, während sie bei rechtzeitigerBehandlung
rung , die die Kälber aufnehmen , darf man nicht behoben werden können . Ich möchte Ihnen daher auch heute

zu hoch veranschlagen und keinesfalls die Voll - Die Verfettung bei Hühnern eine Gefahr ! noch raten , mit den Vorschlägen, die ich aus der Ferne

milch gabe erheblich fürzen . Die Kälber müssen Der Hühnerhof ist in erster Linie zur Eiererzeu - machen kann , nicht erst lange Zeit zu verlieren, sondern sich
schon ½ Jahr alt sein , wenn sie von der Gras gung da , in zweiter Linie erst findet er seine ist. Da die Kuh jetzt regelmäßig alle 21 Tage rindert, ist

vom Tierarzt sagen zu lassen , was mit der Kuh anzufangen

nahrung allein leben sollen . Mastkälbern sollte Ausnutzung durch die Fleischgewinnung . Es muß nicht anzunehmen, daß sie an Eierstoderkrankungen leidet.im Gegensatz zu Zuchtkälbern wenig Bewegungs - deshalb darauf gehalten werden , daß der Ver- Man könnte annehmen , daß fie zu ſauren Scheidenschleim hat,
möglichkeit gegeben werden . Sie werden am be

bon 3 Eßlöffeln doppeltsaures Natron auf 2 Liter lauwarmes
fräftigsten Ranken werden nur diejenigen Aus - sten in engen Buchten oder Holzverschlägen un fettung möglichst entgegengearbeitet wird . Das der die Samenfäden abtötet ; dagegen wäre gut eine Lösung

Iäufer - Pflänzchen ausgewählt, welche der tergebracht, in denen sie sich wohl hinlegen und geschieht durch Gewährnng möglichst großer Aus- Wasser eine Stunde vor dem Sprung in die Scheibe einlauſen

Mutterpflanze am nächsten stehen und am kräftigsten wieder aufstehen, aber nicht umdrehen können. laufmöglichkeit ins Grüne . Wo das nicht mög- zu lassen. Mitunter wird eine suh auch von einemauten
entwickelt sind . Sie werden mit einem scharfen Die Ställe sind wenig hell , aber durch reichliche lich ist , da bringe man Ersaz dafür durch reich- deckfähigen Bullen nicht befruchtet. Man muß es dann mit

Messer vom Rankenstiel getrennt . Dann werden sie Einstreu reinlich und sauber wie auch warm zu lich große Scharräume , die hoch mit Vaub - oder einem anderen Bullen versuchen. Ausnahmsweise kann man

behutsam ausgehoben ; nicht herausgeriffen, um halten . Ein Anbinden bei der Kuh ist schon des - Torfstreu beschickt sind . Dazwischen wird das dieselbe kuh auch von 2 verschiedenen Bullen kurz hinter¬
Aber es ist schwer , aus der Ferne

die zarten Würzelchen nicht zu schädigen . Das Her halb nicht ratsam , weil hier das Kalb unterum - Körnerfutter eingeharkt , so daß es die Hühner etwas zu raten . In diesem Falle ist der rechte Berater allein
ausnehmen der Ranken kann nur nach Regenwetter , ständen infolge Verwickelns des Strides amHorn sich tatsächlich erst erarbeiten müssen . Man füttere der Tierarzt.
wenn der Boden locker ist , erfolgen . der Kuh sich leicht aufhängen kann . viel Grünzeug , und zwar im Sommer viel Bren¬

Man pifiert (verstopft ) die Pflänzchen auf gut
Nichtträchtigwerden einerKuh . Antwort : Wenn nessein und Löwenzahn , im Winter täglich Run¬

vorbereitete Beete . Auch leer gewordene Mistbeete
kann man dazu nehmen. Das Beet wird umgegraben die Kuh, nachdem sie ein Kalb voll ausgetra- felrüben . Verfettete Tiere sind feine Zuchttiere.
und auf die gegrabene Fläche eine Schicht von 5 3en- gen , aber tot zur Welt brachte, jezt nicht träch Sie legen und brüten schlecht. Ihre Eier sind
timeter TorfmuII gebracht, den man vorher tüchtig wird , obwohl sie schon mehrmals zugelassen

tig angefeuchtet hat. Der Torfmull wird flach ein- worden ist, so ist zu vermuten , daß die Kuh in- meist unbefruchtet oder sie bleiben beim Schlüp¬

gegraben. Auf einem so gut vorbereiteten Beet wer- nerlich beschädigt und nicht zuchtfähig ist. Sie fen ſizen und erzeugen perelendete Rücken. Tiere

den nun die Erdbeersenter eingepflanzt. Man ver- mag sonst vollkommen gesund sein, wie die Prü¬
stopft nicht zu dicht, damit die Erdbeerpflänzchenrecht fung und guter Fleischzustand beweisen . In sol¬
gute Ballen machen können , von 10 X 10 Zentimeter . chen Fällen ist es das beste , das Tier Fett zu

Zur Technik des Verstopfen & ist noch zu machen und an den Schlächter zu verkaufen .

sagen : Man kniet auf einem Brett , das quer über

det . Neuerdings versucht man auch , ausländi¬
sche Schlupfwespen , die je nach Art als Feinde Muß an sonnigen Tagen veredelt werden , so

der verschiedensten schädlichen Raupen in Frage nehme man diese Arbeit möglichst in den Mor¬

tommen , in Deutschland einzubürgern . Spargel gen - und Abendstunden vor . Auf diese Weise

ift auf das Vorhandensein von Maden der Spar¬
gelfliege zu untersuchen . Die Vernichtung durch
tiefes Abheben und Verbrennen der alten Spar¬
gelſtenges muß bis spätestens Mitte August je
des Jahres beendet sein .

Obst - und Gartenbau

Die Anzucht von Erdbeerpflanzen .
Nach der Aberntung ist es an der Zeit , die Erd¬

beerranken für die Herbstpflanzung der Erd¬
beeren zu gewinnen. Gleich nach der Aberntung der
letzten Beeren geht man daran , und zwar noch bevor
man am Boden irgendwie gerührt hat . Man schnei¬
det mit einem scharfen Messer nur diejenigen Ranken
ab, die von einer reich tragenden Mutterpflanze
stammen und die am frästigsten sind. Alle übrigen
Ranken werden an den Pflanzen gelaffen, ste fallen
nachher , wenn man die Erdbeerpflanzen durchhackt ,

erbarmungslos der Hacke zum Opfer . Auch an den-

sind die Edelaugen dem schädlichen Einfluß der
Conne entzogen . Das ist für diejenigen vorteil¬
hast, die sich auf das Veredeln noch nicht so
recht verstehen . Beim geübten Veredler dagegen
dürfte die Sonne kaum ein Hindernis sein .

Viehzucht .

Der Tierarzt .

einander decken lassen .

مي

-

Fragekasten ?

H. S . Flughaferbekämpfung . Frage : Wie bekämpft

daß Körner des wilden Hafers 3 Jahre in der Erde liegen :
man im Acer am wirkſamſten wilden Hafer? Jit es richtig ,

ehe sie feimen? Antwort : Flughafer wird bekämpft durch,mit beengtem zuslauf haben gewöhnlich nach
1. Ausziehen der Pflanzen , wenn der Flughaferbesag nur einAblauf des dritten Lebensjahres ausgedient .
geringer ist, 2. Anbau von Hackfrüchten und Brachbearbeitung

Beachtet den Kamm beim Rassehahn . Es ist des Ackers, 3. späteres Einsäen der Sommerung und vorherige
immer angebracht , dem Kamm des Rassehahns Bekämpfung des Flughafers mit Ackergeräten , 4. Abmähen
Beachtung zu schenken . Das Steigen des Kam - des Felbes zu Heu, sofern der Flughaferbesat so groß ist, daß
mes ist stets ein Zeichen von Schwäche und Blut - er auf andere Weise nicht mehr bekämpftwerden kann, evtl.

tion wieder bekommt , gibt man dem Tier täg - im Boden liegen , ehe sie keimen.
fütterung . Die Samen des Flughafers können jahrelang

lich neben dem gewöhnlichen Futter etwas ma¬

Horngebilde am Euter der Kuh . Wir haben ei¬
das Beet gelegt ist. Das Körbchen oder ein Kiſtchen ne junge Kuh zugekauft , bei der sich am Euter
mit den Ranken hat man links vor sich stehen . Mittels dort , wo die Zigen angesezt sind , Horngebilde mangel . Damit das Blut seine geregelte Funk- / nochmalige Ansaat mit einem Wichafergemenge zur Grün¬

einer rechts liegenden Leiste drückt man alle 10 Ben- entwickeln , die beim Melken hinderlich zu wer¬timeter parallele Pflanzlinien in den weichen Boden ,
den beginnen . Was ist da zu machen ? Ant

um ein gradliniges Verstopfen zu erzielen . Das Loch
wort : Es handelt sich um sog . Hauthörner , das

für jede Pflanze macht man mittels eines Pflanz¬
find hornartige Auswüchse, die sich bei unseren
größeren Haustieren , selbst bei Hühnern . an den
verschiedensten Stellen des Körpers bilden . Man
kann sie ohne Gefahr vorsichtig abschneiden .

holzes. Die Wurzeln der Senker dürfen nicht um¬
gebogen werden. Man pifiert selbstverständlich auf
dem Beete nach rückwärts .

Pferdezucht .

Ausschlag an den Hinterfüßen eines Pferdes .

Anfrage : Mein Pferd hat an den Hin¬

terfüßen oberhalb des Hufes fruftenartige , haar¬

M. H. Viehweide . Ich habe eine größereWei¬

geres Fleisch und eine Handvoll Hanf. Außer - de vor dem Hause, vom Hause aus ganz zu
dem muß der Hahn warmgehalten und vor Zug- übersehen , 1,10 Meter hoch eingezäunt . Zwi¬
luft geschützt werden ; bei einem so behandelten schen dem Vieh weidet auch ein ljähr . Bulle ,
Hahn bekommt der Kamm bald seine aufrechte
Haltung wieder .

Bienenzucht

der zur Körung vorgemerkt ist . Abends kommt
das Tier regelmäßig in den Stall , so daß keine
Benachteiligung irgendwelcher Art vorkommer
können . Kann ich mich durch diese Handlung
nach den bestehenden geseglichen und polizeili¬
lichen Bestimmungen strafbar machen ? Ant¬

Die pikierten Pflänzchen müssen feucht gehalten
werden . Sie sollen täglich mindestens zweimal , besser
dreimal überbraust werden . Je größer sie werden ,

um so mehr Feuchtigkeit brauchen sie . - Auch
Schatten muß ihnen gewährt werden , wenigstens
in der ersten Zeit . Man schattiert zwischen 10 Uhr

vormittags und 4 Uhr nachmittags . Später nimmt
man den Schatten immer mehr fort , damit sich die Die Zeit der Königinnenzucht fällt mit der wort : Sie können den unangekörten Bullen ru¬
Pflanzen allmählich an die Sonne , gewöhnen .

lose Stellen , die demselben stark jucken . Beim Hochflut der landwirtschaftlichen Arbeiten zusam - hig mit Ihrem Vieh zusammen auf der Weide
Ausgepflanzt werden die Pflänzchen dann in der

Zeit vom Ansang August bis Mitte Oktober. Als Stehen stampft es in einem fort und verlegt men ; die Zucht erfordert aber viele Kenntnisse gehen lassen, das ist nicht verboten. Nur müs¬
günstigsten Monat sieht man heute den September sich auch manchmal stark mit dem Hufeisen des und nimmt tatsächlich sehr viel Zeit in Anspruch . sen Sie hinreichende Vorkehrungen treffen , daß
an , da in diesem Monat mit seinen fühlen uns tau - anderen Fußes . Ist dies vielleicht die Wauke ? Wer darüber nicht verfügen kann , dem ist zu der Bulle nicht mit fremdem Rindvieh zusam¬
reichen Nächten das Anwachsen bedeutend erleichtert Was soll ich dagegen machen ? Ich habe da raten , von einem verlässigen Jmker jedes Jahr menkommen kann . Bricht das Tier cus und be¬
wird . Pflanzt man bereits im August , so muß man ferd erst vor kurzer Zeit gekauft und dieses so viele Königinnen zu beziehen , als zur Auf - deckt fremde Kühe , so werden Sie unter Um¬
entweder gießen oder beregnen können , um sicher zu
sein, daß die Pflanzen nicht vertrocknen . Ueber das Uebel mit übernommen. - Antwort : Bei der frischung des Standes nötig erscheint. Man darf ständen bestraft und können für etwaigen Scha¬
Auspflanzen selbst wird hier demnächst geschrieben Möglichkeit des Befalles der Füße mit tierischen nicht zu viel von der „stillen Umweiselung " durch den hastbar gemacht werden .

I . W .Schmaroßern wären die Füße erst einige Tage die Völker selbst erhoffen .werden . K. Sch .
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